
Landkreis. Die Kreisverwaltung
hat am 11. Juli 2019 eine Allge-
meinverfügung erlassen, wo-
nach Wasserentnahmen aus
oberirdischen Gewässern –
Bächen, Flüssen und Seen – auf
dem Gebiet des Landkreises Al-
tenburger Land mittels Pump-
vorrichtungen für den eigenen
Bedarf bis auf Widerruf unter-
sagt sind. Davon ausgenommen
ist das Tränken vonVieh.
„Grund für den Erlass der Verfü-
gung ist die langanhaltende au-
ßerordentliche Trockenheit im
Altenburger Land“, erklärt Birgit

Seiler, Leiterin des Fachdienstes
Natur- und Umweltschutz in der
Kreisverwaltung. „Die Zustände
unserer Gewässer sind kritisch
und machen das Verbot zur Ent-
nahme erforderlich, um die Tier-
und Pflanzenwelt in den Gewäs-
sern vor Schaden zu bewahren.
Das Defizit des Wasserhaushal-
tes aus dem Jahr 2018 ist noch
nicht ausgeglichen und weiterhin
fehlt es an Niederschlägen. Die
Wasserstände sind besorgniserre-
gend niedrig“, so Seiler weiter.
Die Allgemeinverfügung wird
wegen der anhaltenden Trocken-

heit und der aktuellen Wetter-
prognose, die keine Phase mit
umfangreichen, flächendecken-
den Niederschlägen erwarten
lässt, bis zum 15. September
2019 beschränkt. Sollte sich an
der Wetterlage bis dahin nichts
geändert haben, ist vorgesehen,
das Verbot zur Wasserentnahme
zu verlängern. Zuwiderhandlun-
gen gegen die Allgemeinverfü-
gung stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und werden im Ein-
zelfall mit einem Bußgeld bis zu
50.000 Euro geahndet.
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Altenburg. Zum 1. August
2019 hat das Jugendamt des
Landkreises Altenburger Land
ein Kinderschutztelefon einge-
richtet. Es soll Minderjährigen
ermöglichen, sich in Notsitua-
tionen selbst an das Jugendamt
zu wenden.

Die Rufnummer lautet:

03447 586-500

Das Kinderschutztelefon stellt
eine Ergänzung dar zu den bis-
herigen Möglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche, um in Not-
situationen vom Jugendamt in
Obhut genommen zu werden.
Bisher konnten sie sich zu den
Arbeitszeiten des Jugendamtes,
Montag bis Freitag von 8 bis
17 Uhr, direkt an die dortigen
Mitarbeiter oder außerhalb die-
ser Zeit an die Polizei wenden.
Mit dem neuen Kinderschutzte-
lefon soll sichergestellt werden,
dass sich Kinder und Jugendli-
che nun auch außerhalb dieser
Zeiten Hilfe beim Jugendamt
holen können. Das Telefon wird
ausschließlich für Kinder und
Jugendliche eingerichtet.

Mitteilungen von erwachsenen
Personen zu Kindeswohlgefähr-
dungen aber sollen auch weiter-
hin zu den Arbeitszeiten des Ju-
gendamtes direkt an dessen Mit-
arbeiter gerichtet werden. Au-
ßerhalb dieser Zeiten werden
wie bisher die Meldungen von
der Polizei aufgenommen und
an das Jugendamt weitergeleitet.
Der Landkreis kommt somit sei-
ner Aufgabe in einer zusätzli-
chen Form nach, Maßnahmen
zum Schutz für Kinder und Ju-
gendliche durch das Jugendamt
vorzuhalten, und Minderjährige
haben einen direkten Zugang zu
einer vorläufigen Schutzmaß-
nahme.
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Jugendamt richtet Kinder-
schutztelefon ein
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Landratsamt erlässtAllgemeinverfügung

AnhaltendeTrockenheit:
Wasserentnahme ausGewässern
imgesamtenLandkreis untersagt

Und wieder leuchtet es wunderschön Gelb im Altenburger Land. Nach dem Raps stehen jetzt die Sonnenblumen in voller Blüte, wie hier auf einem Feld bei Gleina. Ursprünglich
stammt die Sonnenblume aus Nord- und Mittelamerika und wurde Mitte des 16. Jahrhunderts nach Europa gebracht. Sie kann bis zu zwei Meter hoch werden. Im Gegensatz zum groß-
flächigen Rapsanbau spielt der Anbau von Sonnenblumen im Altenburger Land keine entscheidende Rolle. Das Sonnenblumenschrot wird größtenteils als Futtermittel verwendet.
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und mit uns sparen lernen.

Jetzt kostenloses SchulstarterKonto eröffnen ...

30,- Euro

Startguthaben

sichern.

Wir gratulieren allen ABC-Schützen
herzlich zum Schulanfang und geben
30,– Euro Bonus auf das kostenlose
SchulstarterKonto in Verbindung
mit einem Beratungstermin
dazu. Die Aktion ist gültig vom
01.08.–30.09.2019.

Weitere Informationen unter:
www.vrbank-altenburgerland.de

für die ersten Sparerfolge.

Das kostenlose SchulstarterKonto …

30,– Euro

Schuls
tarter

Bonus
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Die 1. Sitzung desWerkaus-schus-
ses des Dienstleistungsbetriebes
Abfallwirtschaft/ Kreisstraßen-
meisterei findet am Montag, 12.
August 2019 um 17Uhr imDienst-
leistungsbetrieb, 04603 Nobitz, OT
Mockern,Weststraße8, statt.
Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Wahl des Ausschussvorsitzen-
den

2. Wahl des 1. und 2. stellvertre-
tendenAusschussvorsitzenden

3. Genehmigung Niederschrift
über die 29. Sitzung am 06.05.19

4. Informationen,Allgemeines
Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen
Sitzungsteils

5. Beschluss zur Fortführung von
Dienstleistungs- und Werksver-
trägen mit Städten und Gemein-
den zur Durchführung des Win-
terdienstes inAmtshilfe

6. Beschluss zur Vergabe nach
VOL/Lieferung von Auftausalz
frei Haus -Wintersaison 2019/
2020 (Sommerbezug)

Öffentliche Bekanntmachung

Die 1. Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses des Kreistages des
Landkreises Altenburger Land
findet am Donnerstag, dem 15.
August 2019 um 17 Uhr im
Landratsamt Altenburger Land,
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Ratssaal, statt.
Tagesordnung – öffentlicherTeil:
1. Wahl desAusschussvorsitzenden
2. Wahl der stellvertretenden
Ausschussvorsitzenden

3. Informationen,Allgemeines
4. Anfragen an denAusschuss
5. Bedarfsplan Kindertagesbe-
treuung 2019/2020
6. Besetzung des Unterausschus-
ses Jugendförderplan
7. Besetzung Unterausschuss
Kindertagesbetreuung
8. Besetzung Unterausschuss
„Hilfen zur Erziehung“
9. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom 09.05.2019

Öffentliche Bekanntmachung

Die 2. Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaft, Umwelt und
Bau des Kreistages des Land-
kreises Altenburger Land findet
am Dienstag, 20. August 2019
um 18 Uhr im Landratsamt Al-
tenburger Land, Lindenaustraße
9, 04600 Altenburg, Ratssaal,
statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Informationen,Allgemeines
1.1. Fortschreibung der Straßen-
zustandsanalyse des Kreisstraßen-
netzes des Landkreises Altenbur-
ger Land
2. AnfragenAusschussmitglieder
3. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom 09.07.2019

Öffentliche Bekanntmachung

Die 1. Sitzung des Ausschusses
für Soziales und Gesundheit des
Kreistages des Landkreises Alten-
burger Land findet am Donners-
tag, 22. August 2019 um 17 Uhr
im Landratsamt Altenburger

Land, Lindenaustraße 9, 04600
Altenburg, Ratssaal, statt.
Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom 27.05.19

Öffentliche Bekanntmachung

Die 2. Sitzung des Kreisaus-
schusses findet am Montag, 26.
August 2019 um 16 Uhr, im
Landratsamt Altenburger Land,
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-

burg, Ratssaal, statt.
Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Informationen,Allgemeines
2. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom05.08.2019

Öffentliche Bekanntmachung

Die 2. Sitzung desKreistages des
Landkreises Altenburger Land
findet am Mittwoch, dem 28.
August 2019 um 17 Uhr im
Landratsamt Altenburger Land,
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung der Kreistags-
mitglieder gem. § 103 Abs. 2
ThürKO

2. Einwohnerfragestunde

3. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom 22.05.2019

4. Genehmigung Niederschrift
über die Sitzung vom 26.06.2019

5. Verschiedenes

5.1. Informationen des Landrates

5.2. Anfragen aus demKreistag

6. 3. Änderungssatzung zur
Hauptsatzung des Landkreises Al-
tenburger Land, zuletzt geändert
durch die 2. Änderungssatzung
vom 20.März 2018

7. Änderung der Geschäftsord-
nung für den Kreistag des Land-
kreisesAltenburger Land

8. Jahresabschluss der Sparkasse
Altenburger Land für das Jahr
2018

9. Wahl der Mitglieder des Ver-
waltungsrates der Sparkasse Al-
tenburger Land

10. Entsendung eines Vertreters
des Landkreises Altenburger Land
in denAufsichtsrat der Mitteldeut-
schen Verkehrsverbund GmbH
(MDV)

11. Wahl derMitglieder und Stell-
vertreter für die Planungsver-
sammlung der regionalen Pla-

nungsgemeinschaft Ostthüringen
12. Berufung von sachkundigen
Bürgern in die Ausschüsse des
Kreistages

13. Änderung des Gesellschafts-
vertrages der Klinikum Altenbur-
ger Land GmbH

14. Bestellung der Mitglieder des
Aufsichtsrates der Klinikum Al-
tenburger LandGmbH

15. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Festlegung der Ergeb-
nisverwendung, Entlastung der
Geschäftsführung sowie des Auf-
sichtsrates der KlinikumAltenbur-
ger Land GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2018

16. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der Krankenhaus-Service-Gesell-
schaft Altenburger Land mbH so-
wie Entlastung des Aufsichtsrates
der Klinikum Altenburger Land
GmbH für das Geschäftsjahr 2018

17. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der Krankenpflegeschule Alten-
burg gGmbH sowie Entlastung
des Aufsichtsrates der Klinikum
Altenburger Land GmbH für das
Geschäftsjahr 2018

18. Feststellung Jahresabschluss,
Ergebnisverwendung, Entlastung
der Geschäftsführung der Gesell-
schaft für Rehabilitation, Therapie
und Prävention Altenburger Land
mbH sowie Entlastung des Auf-
sichtsrates der KlinikumAltenbur-
ger Land GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2018

19. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Ergebnisverwendung,
Entlastung der Geschäftsführung
der Medizinische Versorgungszen-
tren Altenburger Land GmbH so-

wie Entlastung des Aufsichtsrates
der Klinikum Altenburger Land
GmbH für das Geschäftsjahr 2018

20. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Feststellung der Ergeb-
nisverwendung, Entlastung der
Geschäftsführung sowie des Auf-
sichtsrates der Schmöllner Heim-
betriebsgesellschaft mbH für das
Geschäftsjahr 2018

21. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Verwendung des Jahres-
ergebnisses, Entlastung der Ge-
schäftsführerin sowie des Auf-
sichtsrates der Seniorenzentrum
Meuselwitz GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2018

22. Änderung der Anlage 1 der
Verwaltungsrichtlinie zur Gewäh-
rung der Leistungen für Unter-
kunft und Heizung im Rahmen des
§ 22 SGB II und § 35 SGBXII des
Landkreises Altenburger Land
vom 13.06.2018 - KdU-Richtlinie

23. 1. Änderungssatzung zur Sat-
zung für das Jugendamt des Land-
kreisesAltenburger Land

24. Besetzung der 2. Stellvertreter
in Ausschüssen (Vorlage der Frak-
tion DIE LINKE)

25. Bewertung der Möglichkeiten
zum Aufbau einer dualen Ausbil-
dung (Physician Assistant und
weitere medizinische Berufsbil-
der/Bachelor Studiengang) im
Landkreis (Vorlage der AfD-Frak-
tion)

Unterbrechung zur Durchführung
des nicht öffentlichen Sitzungsteils

26. Beschluss zur Vergabe von
Lieferleistungen > 250.000 Euro;
Lieferung einer Drehleiter Auto-
matik mit Korb (DLAK 23/12) für
die Stützpunktfeuerwehr Alten-
burg

Öffentliche Bekanntmachung

Die Gesellschafterversammlung
der Flugplatz Altenburg-Nobitz
GmbH hat am 12.04.2019 den
Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2018 festgestellt.

Die mit der Prüfung beauftragte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

PS Consult GmbH, hat am
22.03.2019 einen uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Jahresabschluss, der Lagebe-
richt, das Ergebnis der Abschluss-
prüfung und der Ergebnisverwen-
dungsbeschluss liegen in der Zeit
vom 09.09. bis 20.09.2019 von

9.00 – 15.00 Uhr, in den Räumen
der Geschäftsführung in 04603
Nobitz, Am Flughafen 1, zur Ein-
sichtnahme aus.

Dr. Frank Hartmann
Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung
über die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Jahresabschluss 2018 der

FlugplatzAltenburg-Nobitz GmbH gemäß
§ 75Abs. 4 Ziffer 2. Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)

Der Ausschuss für Wirtschaft,
Umwelt und Bau hat in seiner
1. Sitzung am 16. Juli 2019 folgen-
de Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 1:
DerAusschuss fürWirtschaft, Um-
welt und Bau wählt Herrn Steffen
Kühn zum Vorsitzenden des Aus-
schusses.

Beschluss Nr. 2:
DerAusschuss fürWirtschaft, Um-
welt und Bau wählt Herrn Christo-
pher Köhler zum 1. stellvertreten-
denVorsitzenden desAusschusses.

Beschluss Nr. 3:
DerAusschuss fürWirtschaft, Um-
welt und Bau wählt Herrn Thomas
Hoffmann zum 2. stellvertretenden
Vorsitzenden desAusschusses.

Beschluss Nr. 4:
DerAusschuss fürWirtschaft, Um-
welt und Bau beschließt die über-
planmäßige Ausgabe für den An-
bau eines Aufzuges am Verwal-
tungsgebäude Amtsplatz 8 in

04626 Schmölln zur Herstellung
der Barrierefreiheit in Höhe von
90.000 EURO für die Haushalts-
stelle 02000.95080. Die Deckung
erfolgt aus den Haushaltsstellen
02000.95020 zu 50.000 € und
02000.95090 zu 40.000 €.

Beschluss Nr. 5
DerAusschuss fürWirtschaft, Um-
welt und Bau beschließt die Verga-
be der Freianlagenplanung für die
Sanierung der Bühnenmaschinerie
und für die logistische Erschlie-
ßung des Landestheaters Alten-
burg, Theaterplatz 19 in 04600 Al-
tenburg an PlanDrei Landschafts-
architektur GmbH, Geschäftsfüh-
rer Matthias Luz, Hochheimer
Straße 58, 99094 Erfurt, mit vor-
läufigen Gesamthonorarkosten in
Höhe von 50.215,41 EURO (Brut-
to). Die Beauftragung erfolgt stu-
fenweise.

UweMelzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der

Ausschüsse des Kreistages des
LandkreisesAltenburger Land
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Die Gesellschafterversammlung
der THÜSAC Personennahver-
kehrsgesellschaft mbH hat am
25.4.2019 den Jahresabschluss für
das Geschäftsjahr 2018 festge-
stellt. Der Kreistag bestätigte in
seiner Sitzung am 22.5.2019 den
Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung.
Die mit der Prüfung beauftragte
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
WIBERA Wirtschaftsberatungs
AG hat am 1.4.2019 einen unein-
geschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.

Der Jahresabschluss, der Lagebe-
richt, das Ergebnis der Abschluss-
prüfung und der Ergebnisverwen-
dungsbeschluss liegen vom 9.9.
bis 20.9.2019 während der Ge-
schäftszeiten in der Geschäftsstel-
le der THÜSAC Personennahver-
kehrsgesellschaft, Industriestraße
4, Zimmer 214, in 04603 Win-
dischleuba zur Einsichtnahme aus.

Stephan Bog undTatjana Bonert
Geschäftsführung
THÜSAC Personennahverkehrs-
gesellschaft mbH

Die Firma meridian Neue Ener-
gien GmbH, Schützenstr. 2,
98527 Suhl hat mit Datum vom
05.09.2018 beim Landratsamt
Greiz einenAntrag auf Genehmi-
gung nach § 4 Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG) zur
Errichtung und zum Betrieb ei-
ner Anlage zur Nutzung von
Windenergie mit einer Gesamt-
höhe von jeweils mehr als 50
Metern und weniger als 20
Windkraftanlagen im Sinne der
Nr. 1.6.2 des Anhang 1 der Vier-
ten Verordnung zur Durchfüh-
rung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über
genehmigungsbedürftige Anla-
gen - 4. BImSchV) gestellt. Der
Antrag umfasst konkret die Er-
richtung von zwei Windenergie-
anlagen. Dabei handelt es sich
um eine Windenergieanlage
(Typ: Vestas V150, Leistung:
4,0/4,2 MW, Nabenhöhe: 166 m,
Rotordurchmesser 150 m, Ge-
samthöhe: 241 m) am Standort
der Gemarkung Großenstein,
Flur 6, Flurstücke 317 und 318/1
(WEA 5) und um eine Windener-
gieanlage (Typ: Vestas V150,
Leistung: 4,0/4,2 MW, Nabenhö-
he: 166 m, Rotordurchmesser
150 m, Gesamthöhe: 241 m) am
Standort der Gemarkung Gro-
ßenstein, Flur 5, Flurstücke
306/2 (WEA6).
Für das vorgenannte Vorhaben
wurde gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 2
des Gesetzes über die Umwelt-
v e r t r ä g l i c h k e i t s p r ü f u n g
(UVPG) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 24.02.2010
(BGBl. I S. 94), zuletzt geändert
am 08.09.2017 (BGBl. I S. 3370)
i.V.m. der Nr. 1.6.2 der Anlage 1
zum UVPG (Liste „UVP-pflich-
tige Vorhaben“) eine allgemeine
Vorprüfung des Einzelfalls ge-
mäß § 7 Abs. 1 UVPG durchge-
führt. Das Ergebnis der Vorprü-
fung wurde im Amtsblatt Nr. 6
des Landkreises Greiz vom
04.05.2019 und im Amtsblatt Nr.
6 des Landkreises Altenburger
Land vom 04.05.2019 veröffent-
licht.
Zwischenzeitlich beantragte die
meridian Neue Energien GmbH
mit Änderungsantrag vom
11.06.2019, im Landratsamt
Greiz eingegangen am
17.06.2019, eine Reduzierung
der Nabenhöhe und damit der
Gesamthöhe der WEA 6 von ur-
sprünglich 166 m Nabenhöhe/
241 m Gesamthöhe auf 148 m
Nabenhöhe/223 m Gesamthöhe.
Alle anderen, oben aufgeführten
Antragsinhalte bleiben unverän-
dert.
Die beantragte Änderung (Re-
duzierung der Nabenhöhe/Ge-
samthöhe der WEA 6) hat unter
Berücksichtigung der in Anlage
3 zum UVPG aufgeführten Kri-
terien keine nachteiligen Um-
weltauswirkungen, die nach
§ 25 Abs. 2 UVPG bei der Zu-
lassungsentscheidung zu be-
rücksichtigen wären.
Entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG
gibt das Landratsamt Greiz als
zuständige Genehmigungsbe-

hörde hiermit bekannt, dass die
beantragte Änderung (Reduzie-
rung der Nabenhöhe/Gesamthö-
he der WEA 6) keine Durchfüh-
rung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung begründet.
Die Entscheidungsgründe, die
bereits im Amtsblatt Nr. 6 des
Landkreises Greiz vom
04.05.2019 und im Amtsblatt
Nr. 6 des Landkreises Altenbur-
ger Land vom 04.05.2019 be-
kannt gemacht wurden, gelten
auch unter Berücksichtigung der
beantragten Änderung (Redu-
zierung der Nabenhöhe/Gesamt-
höhe der WEA 6) unverändert
fort. Auf den Inhalt der vorge-
nannten Bekanntmachungen
wird vollständig verwiesen.
Es wird weiterhin darauf hinge-
wiesen, dass die vorgenannte
Feststellung gemäß § 5 Abs. 3
UVPG nicht selbständig an-
fechtbar ist. Die vollständigen
Entscheidungsgründe sind der
Öffentlichkeit nach den Bestim-
mungen des Thüringer Umwelt-
informationsgesetzes (Thür-
UIG) im Landratsamt Greiz,
Amt für Umwelt, Untere Immis-
sionsschutzbehörde, Dr.-Scheu-
be-Straße 6, 07973 Greiz auf
Antrag zugänglich.
Diese öffentliche Bekanntma-
chung ist auch im Internet unter
www.landkreis-greiz.de veröf-
fentlicht.

gez.
Zschiegner
Amtsleiterin
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Öffentliche Bekanntmachung
Landratsamt Greiz,Amt für Umwelt, den 09.07.2019
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Öffentliche Ausschreibungen von
Bau-, Liefer- und Dienstleistun-
gen des Landratsamtes Altenbur-
ger Land finden Sie auf der Web-
seite des Landkreises unter:
www.altenburgerland.de in der
Rubrik „Aktuelles
AusgewählteAusschreibungen
Öffentliche Ausschreibungen
nach VOL/A:
BKS-L 032-2019 Lieferung eines
Tanklöschfahrzeuges TLF 3000
SV-L 038-2019 Erdgasbeliefe-
rung SLP für Schulen des Land-
kreises Altenburger Land, Lose 1
bis 6
ZD-L044-2019 Postdienstleistun-
gen für das LandratsamtAltenbur-
ger Land

HB-B 033-2019 Landestheater Al-
tenburg, Sanierung Bühnenma-
schinerie und logistische Erschlie-
ßung, Offene Verfahren nach
VOB/A: Los 17 - Elektroanlage,
Los 19 - Schwachstromtechnik,
Los 20 - Brandmeldeanlage,
Los 4 - Rohbauarbeiten,
Öffentliche Ausschreibungen nach
VOB/A: Los 13 - Demontage Hei-
zung/Lüftung/anitär, Los 22 - Bau-
strom;weitere Lose folgen
Öffentliche Ausschreibung nach
VOB/A:
HB-B 016-2019 Verwaltungsge-
bäude Amtsplatz 8 in Schmölln,
Barrierefreie Erschließung Auf-
zug; Los 9 – Gerüstbauarbeiten
weitere Lose folgen

ÖffentlicheAusschreibungen

Die nächsten Ausgaben des
Amtsblattes

„DasAltenburger
Land“

erscheinen am
Samstag, 7. September

Samstag, 21. September 2019
und Samstag, 12. Oktober 2019,
Redaktionsschluss für die
Ausgabe am 7. September ist

der 27. August 2019.

Öffentliche Bekanntmachung
über die Möglichkeit der Einsichtnahme in den

Jahresabschluss 2018 der THÜSAC Personennahver-
kehrsgesellschaft mbH gemäß § 75Abs. 4 Ziffer 2.

Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)

Posterstein. Das diesjährige
Treffen der Ortschronisten des
Landkreises Altenburger Land
und angrenzender Gebiete findet
am Sonnabend, den 24. August
von 9 bis 12 Uhr auf Burg Pos-
terstein, im Burgkeller statt.
Hauptinhalt wird die Vorstellung
der Volkskundlichen Beratungs-
und Dokumentationsstelle für
Thüringen und deren Möglichkei-
ten in der Zusammenarbeit und
Nutzung für die Ortschronisten
sein. Dafür ist es gelungen, den
Leiter der Beratungsstelle, Dr.
Peter Fauser, als Referenten und
Gesprächspartner zu gewinnen.

Als weitere Anregung zur ge-
meinsamen Diskussion und zum
gegenseitigen Austausch ist eine
erste thematische Vorausschau
auf die kommenden zwei bis
drei Jahre vorgesehen.
Interessenten sind herzlich ein-
geladen.
Um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten bis zum
19. August im Landratsamt Al-
tenburger Land, Fachdienst
Wirtschaft und Kultur, unter
03447 586-158.

Angela Kiesewetter-Lorenz,
Fachdienst Wirtschaft und Kultur

Öffentliches Jahrestreffen
der Ortschronisten

Ort: Gesundheitsamt, Linde-
naustr. 31 inAltenburg, 1. Etage
Uhrzeit: 10 bis 15 Uhr
Termine:
14. August / 11. September /
9. Oktober / 13. November /
11. Dezember
Das Beratungsangebot richtet
sich an Ratsuchende und deren
Betroffene, Angehörige und
Freunde; Multiplikatoren ver-
schiedener öffentlicher Einrich-
tungen; Beschäftigte aus Verwal-
tung und anderen öffentlichen
Einrichtungen, freie Träger.
Beratung zu:
Hilfsmittel für Sehbehinderte

und Blinde; Information zu Re-
habilitationsmöglichkeiten;
Rechtlichen Angelegenheiten;
Augenerkrankungen; Bewälti-
gung des alltäglichen Lebens;
Vermittlung von Ansprechpart-
nern zur Kostenübernahme
durch Krankenkassen, Pflege-
versicherung und Rehabilitati-
onsträgern.

Um Voranmeldung wird gebe-
ten unter Telefon: 03643 742906
oder per E-Mail an: m.schenk@
bsvt.org.
Ansprechpartnerin:
Martina Schenk

Beratungen durch denThüringerBlinden-
und Sehbehindertenverband inAltenburg
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Altenburg/Schmölln. Die Mu-
sikschule des Landkreises Al-
tenburger Land bietet im neuen
Schuljahr ab September wieder
eine breite Palette an musikali-
scher Elementarbildung, In-
strumentalkursen, Zusatzkur-
sen und Ensemblefächern für
Menschen aller Altersgruppen
an. Im Bereich Instrumental-
unterricht kann in beiden
Schulteilen in Altenburg und
Schmölln aus 27 Musikinstru-
menten gewählt werden.
Elementare Grundfächer:
- Musikgarten (für Kinder ab 18
Monaten)
- Musikalische Früherziehung
(für 4–6-Jährige)
- Musikalische Grundausbildung
- Instrumentenkarussell (Schnup-
perkurs fürAnfänger) ab 5 Jahre
- Ballett/Tanz (nur im Schulteil
Schmölln)

Instrumentalunterricht:
- Streichinstrumente (Violine,
Viola, Violoncello, Kontrabass)
- Tasteninstrumente (Klavier,
Cembalo, Keyboard, Jazzpiano)
- Holzblasinstrumente (Block-
flöte, Oboe, Querflöte, Klarinet-
te, Fagott, Saxophon)

- Blechblasinstrumente (Trom-
pete, Tenorhorn, Horn, Baryton,
Euphonium)
- Zupfinstrumente (Gitarre, Bass-
gitarre, E-Gitarre)
- Akkordeon
- Schlagzeug
- Gesang
- Weitere Instrumente (Drehleier,
Dudelsack)

Zusatzfächer:
Musiklehre, Musiktheorie, Ge-
hörbildung, Studienvorbereitende
Ausbildung, Korrepetition

Kurse:
- Klassenunterricht „Streicher“
(in verschiedenen Grundschulen
des Landkreises)
- Klassenunterricht „Blockflö-
te“ (in verschiedenen Grund-
schulen des Landkreises)
- verschiedene Kurse für Er-
wachsene und Senioren

- Kurse für Menschen mit Be-
hinderung
- Musikschulchor

Ensemblefächer:
- Akkordeonorchester
- Band „Peppermint“
- Blockflötenchor
- Gitarrenorchester ALGITO
- JugendSinfonieOrchester
- KlarinettenorchesterDACAPO
- Nachwuchsstreichorchester
und weitere gemischte Ensem-
bles und Kammermusikforma-
tionen
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Schuljahr 2019/2020

Angebote derMusikschule des Landkreises

Musikschulteil Altenburg:
Schmöllnsche Vorstadt 9-11
04600Altenburg
Telefon: 03447 31 50 55
Musikschulteil Schmölln:
AmBrauereiteich 1
04626 Schmölln
Telefon: 034491 224 82

Anmeldungen können jeder-
zeit in beiden Schulteilen oder
auch online auf der Internetseite
unterwww.musikschule-
altenburger-land.de einge-
reicht werden.
E-Mail: info@musikschule-

altenburgerland.de

Altenburg. Am Samstag, den
21. September 2019 um 16 Uhr
findet das im Altenburger
Land zur Tradition gewordene
Familienkonzert statt – zum
nunmehr zehnten Mal. Dies-
mal kommen Jim Knopf und
Lukas, der Lokomotivführer,
live auf die Bühne und nehmen
die Kinder in der Stadthalle
„Goldener Pflug“ in Altenburg
mit auf eine fantastische Reise
nach Lummerland.
Lummerland, so heißt die Insel,
auf der Lokführer Lukas, seine
Dampflok Emma und der kleine
Junge Jim Knopf leben. Ihre
Abenteuer, die sie bei der Befrei-
ung der Prinzessin Li Si erleben,
hat der bekannte deutsche Kin-
derbuchautor Michael Ende auf-
geschrieben. Mit viel Phantasie,
wunderschönen Bühnenbildern
und Musik verzaubert das Thea-
ter „Lichtermeer“ bei seiner In-
terpretation der Geschichte die
großen und kleinen Zuschauer.
Ein Musical, das Kinder staunen
lässt und das Familienkonzert zu
einem besonderen Erlebnis für

die ganze Familie machen wird.
Bereits ab 14 Uhr können sich
die Kinder im „Goldenen Pflug“
mit Bastel- und Spielmöglich-
keiten auf die Show einstimmen
lassen. Natürlich gibt es auch et-
was zum Naschen: Kaffee, Ku-
chen und herzhafte Speisen.
Die Organisatoren des Familien-
konzertes, der „Arbeitskreis Fa-
milie schafft Zukunft“ (dazu ge-
hören: der Kreisjugendring Al-
tenburger Land e. V., der
Schloss- und Kulturbetrieb der
Stadt Altenburg, die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Al-
tenburg, die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreis Alten-
burger Land, der Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeits-
markt im Jobcenter Altenburger
Land sowie das Altenburger Fa-
milienzentrum der Evangelisch-
Lutherischen Kirchgemeinde)
setzen damit die schöne Traditi-
on des Familienkonzertes fort
und hoffen, vielen Familien wie-
der einen erlebnisreichen Nach-
mittag bieten zu können.

JF

Familienkonzert 2019

Im„GoldenenPflug“mit Jim
Knopf nachLummerland

Ticketpreise
Kinder: 3,00 € (bis 14 Jahre)
Erwachsene: 6,00 €
Aktuelle Informationen und
Onlineticketverkauf unter:
www.netzwerkstelle-
altenburgerland.de

Vorverkaufsstellen im Alten-
burger Land
Altenburg
Altenburger Tourismus GmbH
Markt 17
Tel. 03447 51 28 00
Tourismusinformation Alten-
burger Land
Markt 10
Tel. 03447 89 66 89
VR-Bank Altenburger Land eG
Brühl 3

Schmölln
VR-Bank Altenburger Land eG
Bahnhofsplatz 6
Bürgerservice der Stadt Schmölln

Amtsplatz 3
034491 76-0

Gößnitz
StadtverwaltungGößnitz,
Stadtkasse
Freiheitsplatz 1
Tel. 034493 70 123

Meuselwitz
Stadtbibliothek
Lutherstraße 6
Tel. 03448 75 07 08

Lucka
Stadtverwaltung Lucka, Bür-
gerservice
Pegauer Straße 17
Tel. 034492 31 113

Langenleuba-Niederhain
Gemeinde Langenleuba-Nieder-
hain
Platz der Einheit 4
Tel. 03447 513 328 (Di. und Do.)

Altenburg. Ehrenamtliche Arbeit,
die von öffentlichem Interesse ist,
wird durch den Landkreis unter-
stützt, anerkannt und gewürdigt.
Der Landrat ehrt jährlich im
Rahmen einer Festveranstal-
tung 25 verdienstvolle Bürge-
rinnen und Bürger mit der
„Goldenen Ehrennadel“ des
Landkreises Altenburger Land.
Damit verbunden ist das Be-
streben, ehrenamtliche Tätig-
keit gesellschaftlich aufzuwer-
ten und die Beteiligten zusätz-
lich zumotivieren.
Vereine, Verbände, Organisa-
tionen, Institutionen, Bürgerinnen
und Bürger, öffentliche Einrichtun-

gen sowie sonstige Träger ehren-
amtlicher Tätigkeit sind aufgerufen,
ihreVorschläge bis zum 31.August
2019 einzureichen: LandratsamtAl-

tenburger Land, Ehrenamtsbüro,
Lindenaustr. 9, 04600Altenburg.

Die vorgeschlagenen Personen
sollten ihren Wohnsitz im Land-
kreis Altenburger Land haben und
ihre ehrenamtliche Tätigkeit bereits

über einen längeren Zeitraum
ausüben.
Rücksprachen sind im Ehren-
amtsbüro unter 03447 586-249
möglich. Die Anträge sind im
Landratsamt (Empfang im
Erdgeschoss) sowie im Ehren-
amtsbüro (Raum 233) erhält-
lich oder unter www.
altenburgerland.de online
abrufbar.

Jörg Seifert,
Ehrenamtsbeauftragter

Jetzt Vorschläge zurVerleihung der
„Goldene Ehrennadel“ einreichen

Sport- undGesundheitstag 60Plus
Altenburg. Am Montag, den
19. August 2019 findet von 9 bis
12.30 Uhr der traditionelle „Sport-
und Gesundheitstag 60 Plus“ auf
dem Freibadgelände in Altenburg
statt. Alle Interessierten ab 60 Jah-
re oder auch Jüngere, die sich gern
sportlich betätigen oder auch nur
erst einmal zuschauen wollen, sind
herzlich dazu eingeladen. Besu-
cher erwartet ein Mix an sportli-
chen Mitmach-Angeboten unter
kompetenter Anleitung. Die Ar-
beitskreise beinhalten z. B. Herz-
Kreislauf Training, Kräftigung
Tiefenmuskulatur, Yogaübungen,
Hockergymnastik, Rückengym-
nastik sowie Aqua Fitness im Tief-
und Flachwasser. Das Rahmenpro-
gramm beinhaltet Gesundheits-
Checks und Gesundheitsberatun-
gen, „Fitness-Test“. Unsterstützt
wird das Programm vom Landrats-
amt, DRK Kreisverband Altenbur-
ger Land und Sanitätshaus Alten-

burg. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 3,00 Euro, zu entrichten vor
Ort. Wir bestätigen die aktive Teil-
nahme für das Bonusprogramm
der gesetzlichen Krankenkassen.
Einlass ins Freibad ist ab 8.30 Uhr.
Bei Regen findet die Veranstaltung
nicht statt. (Auskunft Freibad:
03447 314 684). Nähere Informa-

tionen, Anmeldung und Rückfra-
gen unter:
Kreissportbund Altenburger Land
e. V., Johannisgraben 8, 04600
Altenburg, Telefon: 03447 2537,
i n f o@ksb - a l t e nbu rg . d e ,
www.ksb-altenburg.de.

KreissportbundAltenburger Land

Sport- undGesundheitstag 2016. Foto: Kreissportbund
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✆
Das Klinikum in Altenburg
Einwahl 03447 52-0

Chirurgie

Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie,
Proktologie
Darmkrebszentrum
Chefarzt Dr. med. Rigo Voigt

Sekretariat 03447 52-3220
Chirurgische Ambulanz 03447 52-3630
Dienstarzt 03447 52-3357
(15:00 bis 07:00 Uhr + Feiertage)

Anmeldung Tumorkonferenz per Fax 03447 52-2221

Anmeldeformular
http://www.klinikum-altenburgerland.de/kkhabg/Zentren/
darmkrebszentrum/Arzt-Info/Downloads.html

Für Nachfragen 03447 52-1566

Sprechstunden

Allgemeinchirurgische Chefarztsprechstunde
Chefarzt Dr. R. Voigt
Mittwoch 12:45 bis 15:45 Uhr
Allgemeinchirurgische Sprechstunde/
Darmkrebszentrum – vor- und nachstationär
Dienstag, Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr
Darmkrebssprechstunde
Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Thoraxchirurgische Sprechstunde
Donnerstag 08:15 bis 15:30 Uhr
Gefäßchirurgische Sprechstunde
Montag 08:30 bis 11:30 Uhr
Herniensprechstunde
Montag 11:45 bis 17:45 Uhr
Strumasprechstunde
Dienstag 12:30 bis 14:00 Uhr
Proktologische Sprechstunde
Freitag 13:00 bis 15:30 Uhr
Privatsprechstunde nach Vereinbarung

Klinikbereich Schmölln
Allgemeinchirurgische Sprechstunde – vor- und
nachstationär
Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr

Anmeldung zu den Sprechstunden über Sekretariat montags bis freitags von

07:00 bis 15:30 Uhr oder chirurgische Ambulanz während der Sprechstunden

Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie/Spezielle
Unfallchirurgie, Sportmedizin, Regionales Traumazentrum,
VAV-Klinik der BG/EndoprothetikZentrum
Chefarzt Dr. med. Dr-medic Sören Schoen MHBA
Sekretariat und Anmeldung 03447 52-3230
Chirurgische Ambulanz 03447 52-3630

Sprechstunden
D-Arzt-Ambulanz
täglich 12:30 bis 14:00 Uhr
Kliniksprechstunde vor- und nachstationär
Dienstag 14:00 bis 18:00 Uhr
(Sportmedizin/Wirbelsäulenchirurgie)
EndoprothetikZentrum
Mittwoch 08:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 15:45 bis 17:45 Uhr
Privatsprechstunde des Chefarztes nach Vereinbarung

Ambulantes Operieren

Anmeldung für Eingriffe des Fachbereiches
Allgemein-/Gefäßchirurgie 03447 52-3220
oder 03447 52-3630
Unfallchirurgie 03447 52-3230
oder 03447 52-3630

Kinderchirurgische Eingriffe 03447 52-1234
Gynäkologie 03447 52-2317
Endoskopie 03447 52-2329
Anästhesiologie – Schmerztherapie 03447 52-3440

Anästhesie

Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und
Schmerztherapie
Chefarzt Dr. med. Alexander Scharf

Sekretariat 03447 52-3440
Intensivstation 03447 52-3400

Innere Medizin

Klinik für Angiologie, Konservative Fußabteilung
Chefarzt Dr. med. Helmut Uhlemann

Sekretariat 03447 52-1433
Fußambulanz 03447 52-3207
Privatsprechstunde (Anmeldung) 03447 52-1433

Sprechstunden
Angiologische Schwerpunktpraxis im MVZ 03447 52-3706
Fußambulanz (Ermächtigungssprechstunde)
Montag bis Freitag

Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie
Chefarzt Dr. med. Michael Repp MBA

Sekretariat/Anmeldung 03447 52-1390
Privatsprechstunde 03447 52-1390

Sprechstunden
Gastroenterologische Sprechstunde
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr

Klinik für Hämatologie/Onkologie/Endokrinologie/
Diabetologie/Nephrologie/Onkologisches Zentrum
Chefarzt Dr. med. Armin Schulz-Abelius

Sekretariat/Anmeldung 03447 52-2353
Privatsprechstunde 03447 52-2353
Hämatologisch-Onkologische Sprechstunde 03447 52-2355

Klinik für Kardiologie, Internistische Intensivmedizin,
DMP-Krankenhaus Koronare Herzkrankheit
Chefarzt Dr. med. Wolfgang Strauß

Sekretariat/Anmeldung 03447 52-1395
Privatsprechstunde 03447 52-1395

Klinik für Pneumologie und außerklinische Beatmung
Chefarzt Dr. med. Thomas Blankenburg

Sekretariat 03447 52-1423
Pneumologische Sprechstunde 03447 52-1427
Montag 12:00 bis 16:00 Uhr

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Chefärztin Dipl.-Med. Heidemarie Kirmse

Sekretariat/Anmeldung 03447 52-2300
Privatsprechstunde 03447 52-2317
Feindiagnostiksprechstunde 03447 52-2317
Präoperative/Onkologische Sprechstunde/
Urodynamik 03447 52-2317

Sprechstunden
Allgemeine Sprechstunde
Montag, Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr

und 12:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr

und 12:30 bis 15:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr

Sprechstunde Chefärztin Dipl.-Med. H. Kirmse
Montag und Mittwoch
Inkontinenz-Sprechstunde – Urodynamik
ÄiW Christin Demuth
Pränatale Sprechstunde
Oberärztin Ines Hammernik
Onkologische Sprechstunde
Chefärztin Dipl.-Med. H. Kirmse
Privatsprechstunde
Termine nach Vereinbarung über Sekretariat 03447 52-2300

Ort der Sprechstunden: Bereich der Frauenklinik-Anmeldung
(Bauteil B Ebene 1)

Hebammen
Kreißsaal 03447 52-2311

Mutter-Kind-Station
Station 01/Stillcafé 03447 52-2399

Kinder- und Jugendmedizin

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Neonatologie
Chefärztin Kerstin Ehrentraut

Sekretariat 03447 52-1200
Station 02/Anmeldung vorstationär/
stationär 03447 52-1234
Station 01/Mutter-Kind-Station 03447 52-1203
MVZ-Ambulanz (Sonographie, EKG, Echo) 03447 52-3611

Neurologie

Klinik für Neurologie und Neurologische Intensivmedizin
Chefarzt Prof. Dr. med. Jörg Berrouschot

Sekretariat 03447 52-1380
Botulinumtoxin-Sprechstunde/Anmeldung 03447 52-1380
Schlaf-Atem-Zentrum Schmölln/Anmeldung 034491 583173
Neurologische ITS/Stroke Unit 03447 52-3100

Radiologie

Klinik für Radiologie, Interventionsradiologie und
Neuroradiologie
Chefarzt Dr. med. Albrecht Bormann

Sekretariat 03447 52-2102
Anmeldung 03447 52-2108

Weitere Bereiche und Kontakte

Einwahl und Patientenaufnahme 03447 52-0
Geschäftsführung 03447 52-1005 oder 52-1010

Stabsstelle Qualitäts- und
Beschwerdemanagement 03447 52-1066
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 03447 52-1101
Stabsstelle Krankenhaushygiene 03447 52-1076

Notfallaufnahme 03447 52-1111
Sozialdienst 03447 52-2211
Pflegedienst 03447 52-1020
Seelsorge 03447 52-1069
Krankenpflegeschule/Ausbildung Pflege 03447 52-1026
Cafeteria 03447 52-2226

Klinikbereich Schmölln
Einwahl 034491 30-0

Sozialdienst 03447 52-2211

Paliativstation 034491 30-143

Schlaf-Atem-Zentrum 034491 583173

Telefonverzeichnis

KLIN KUM
Altenburger Land

www.klinikum-altenburgerland.de



Altenburg. Die Volkshochschule
(VHS) als Institution für Er-
wachsenenbildung feiert 2019
ihr 100-jähriges Bestehen. An-
lässlich dieses Jubiläums wurde
für die Volkshochschulen im
Thüringer Landesverband ein
Kunstobjekt inAuftrag gegeben,
das das Netzwerk der Lernorte
einmal bildhaft in Szene setzt.
Am 10. Juli 2019 fand in der
VHSAltenburgerLand die feier-
liche Enthüllung statt. Das
Kunstwerk stammt von dem im
Altenburger Land lebenden
KünstlerAnthony Lowe.
Als Stifter trat die IWIS Jena (In-
stitut für Weiterbildung, Beratung
und Planung im Sozialen Bereich
e. V.) ein. Das Unternehmen ist be-
reits seit zehn Jahren Partner für
die Qualitätstestierungen in den
VHS in Thüringen. In 17 der ins-
gesamt 23 Bildungsinstitute im
Verband führt IWIS Jena alle vier
Jahre eine zertifizierte Überprü-

fung und Bewertung durch. Darü-
ber hinaus verbindet diese Einrich-
tungen ein ständigerAustausch zur
Entwicklung von Programminhal-
ten für lebenslanges Lernen. Darin
und in den Bemühungen, stets nah
an der Gesellschaft und ihren The-
men dran zu bleiben, sich an Ver-
änderungen anzupassen, sieht
Gudrun Pfeiffer, Geschäftsführerin
der VHS Altenburger Land, zwei
wesentliche Gründe für das nun
hundertjährige Bestehen. Der Fest-
akt zum Jubiläum folgt in Alten-
burg imNovember.
Die enge Zusammenarbeit unter
den verschiedenen VHS-Standor-
ten in Thüringen war für den
Künstler Anthony Lowe ein we-
sentliches Motiv, das er mit seinem
Kunstwerk widerspiegeln will. Um
den Erdball im Mittelpunkt seiner
rundlichen Metallscheibe sind die
Gebäude der Volkshochschulen
strahlenförmig angeordnet. Es gibt
kein festes Oben und Unten. Die

große Scheibe wird für ein Jahr das
Gebäude der VHS in Altenburg
schmücken, bevor sie an eine der
anderen zertifizierten Einrichtun-

gen im Freistaat weitergereicht
werden soll.

LE
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Altenburg. Die kostenlose Förder-
mittelberatung von GFAWgemein-
sam mit der ThüringerAufbaubank
und ThEx Enterprise richtet sich an
Gründer, Unternehmen, Vereine
und Interessierte. Nächste Termine:
14. August / 11. September /
9. Oktober / 13. November /
11. Dezember.
Uhrzeit: jeweils von 9 bis 12 Uhr
Ort: Landratsamt Altenburger Land,
Lindenaustraße 9, 04600Altenburg
Um Voranmeldung beim Fach-
dienst Wirtschaft und Kultur wird
gebeten:
Telefon: 03447 586-278,
E-Mail: elke.grosse@

altenburgerland.de
Fachdienst Wirtschaft und Kultur

GFAW-
Beratertage

Altenburg. Die Geschäftsstelle
des Dienstleistungsbetriebes Ab-
fallwirtschaft in der Jüdengasse
7 in Altenburg bleibt in der Wo-
che vom 12. bis 16. August
2019 wegen umfangreichen Re-
novierungsarbeiten geschlossen.
In dieser Zeit findet auch keine
Ausgabe von gelben Säcken so-
wie kein Verkauf von blauen
Müllsäcken statt.

Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft

Vorübergehend
geschlossen

Altenburg/Schmölln. Am 26. Au-
gust startet die Volkshochschule
Altenburger Land in ihr neues
Semester, das ganz im Zeichen
ihres 100-jährigen Bestehens
steht. Bei den Lehrangeboten
liegt ein besonderer Fokus auf
dem Bereich der politischen Bil-
dung.
Ihren runden Geburtstag feiert die
Volkshochschule mit einer Festver-
anstaltung am 1. November.
Schon am 20. September lädt sie
zur „Langen Nacht der Volks-
hochschulen“ ein, an der deutsch-
landweit mehr als 300 Volkshoch-
schulen teilnehmen. Dabei wird
nicht nur über das aktuelleAngebot
der Volkshochschule informiert,
sondern auch ein unterhaltsamer
Blick in ihre Geschichte geworfen.
Bereits am 2. September beginnt
die neue Vortragsreihe „Akademie
in der Aula“. Jeden ersten Montag
im Monat kommen Gäste aus Wis-
senschaft, Journalismus oder Lite-
ratur nachAltenburg, um in der alt-
ehrwürdigen Aula des Volkshoch-
schulgebäudes einen Vortrag zu
halten. Den Anfang macht die Er-
furter Soziologie-Professorin Ka-
trin Großmann mit dem Thema
„Schrumpfende Städte in Thürin-
gen“.
Einen weiteren thematischen
Schwerpunkt bildet die Thüringer
Landtagswahl am 27. Oktober.
Hier führt die Volkshochschule am
12. September eine Exkursion zum

Landtag nach Erfurt durch und bie-
tet einen Kurs zur Frage „Wen
wählen wir – und warum eigent-
lich?“ an. Dieser Kurs findet an
beiden Standorten in Schmölln (ab
17. September) und Altenburg (ab
18. September) statt.
Im Bereich der historischen und
kulturellen Bildung führen zwei
Studienfahrten zum Bauhaus-Mu-
seum in Weimar und zur Bauhaus-
Keramikwerkstatt in Dornburg (am
9. Oktober) sowie zur Ausstellung
„Faszination Stadt“ und zum Dom
in Magdeburg (am 9. November).
In Schmölln wird es ab dem 18.
September nach längerer Pause
wieder einen Malkurs mit dem
Schwerpunkt „Herbststillleben“
geben. In der beruflichen Bildung
sind Ganztagesworkshops zum
richtigen Präsentieren (18. Septem-
ber und 6. November in Altenburg,
27. September in Schmölln) neu im
Programm.
Auch bei den Gesundheitskursen
wird das Angebot erweitert. Neu
sind hier unter anderem die Kurse
„Beckenbodengymnastik für Frau-
en“ (ab 29. August) und „Senior-
Fit“ (ab 27. August und 19. No-
vember, jeweils in Altenburg). Im
Bereich der Fremdsprachenausbil-
dung besteht ab dem 11. September
in Altenburg zudem die neue Mög-
lichkeit Polnisch zu lernen.
Insgesamt baut die Volkshochschu-
le ihr Angebot mit 282 Kursen und
Veranstaltungen im Vergleich zu

245 im vergangenen Frühjahrsse-
mester deutlich aus.
Das vollständige Programm ist
auf der Website www.vhs-
altenburgerland.de sowie in
den vielerorts erhältlichen Pro-

grammheften zu finden. Anmel-
dungen sind online und in den
beiden Geschäftsstellen möglich.

Michael Hein,
Geschäftsstellenleiter Schmölln

VolkshochschuleAltenburger Land

Semestermit 282Kursen zum100.Geburtstag

Der Historiker Dr. Hans-Joachim Kesser (6. v. l.), hier auf einer Stu-
dienfahrt in Weimar im April 2019, bietet auch im Herbstsemester
Vortragsreihen und Exkursionen an der Volkshochschule an.

Enthüllten das den Thüringer Volkshochschulen und dem IWIS-Insti-
tut gewidmete Kunstwerk, v.l.n.r.: Gudrun Pfeiffer (Geschäftsführerin
der VHS Altenburger Land), Künstler Anthony Lowe und Prof. Dr.
Erich Schäfer (Vorstandsvorsitzender der IWIS Jena).

NetzwerkThüringerErwachsenenbildung inKunst gefasst

GeschäftsstelleAltenburg
Hospitalplatz 6, 04600Altenburg
Telefon: 03447 507928,
Fax: 03447 551440
E-Mail: vhs-altenburg@

altenburgerland.de

Geschäftsstelle Schmölln
Karl-Liebknecht-Straße 2/4,
04626 Schmölln
Telefon: 034491 27589
Fax: 034491 63787
E-Mail: vhs-schmoelln@

altenburgerland.de

Altenburg. Im Monat Sep-
tember gibt es aufgrund des
neuen Feiertages in Thüringen
(20.9. Internationaler Kinder-
tag) folgende geänderte Termi-
ne bei derAbfallentsorgung:
Hausmüll
Tour 7: 6./16. Sep.
Tour 14: 2./13./30. Sep.
Tour 15: 2./12./30. Sep.
Tour 16: 5./17. Sep.
Tour 20: 6./23. Sep.
Tour 21: 6./19. Sep.
Tour 23: 5./18. Sep.
Biomüll
Tour 5: 6./16. Sep.
Papiermüll
Tour 20: 21. Sep.
Gelber Sack
Tour 8: 16. Sep.

Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft

NeueTermine
beiAbfallent-
sorgung

vhsAltenburger Land: www.vhs-altenburgerland.de

Kurse für Kinder und Jugendliche
Malerei/Grafik wöchentlich
Zeichnen, Malen und plastisches
Gestalten
5/6 Jahre / Di, 15-16 Uhr
Zeichnen, Malen und Keramik im
Wechsel
6-8 Jahre /Mo, 15.15-16.45 Uhr
8-10 Jahre /Mo, 17-18.30 Uhr
Buchwerkstatt
8-13 Jahre / Di, 16.30-18 Uhr
Zeichnen,Malen u. Experimentieren
10-12 Jahre /Mi, 15.30-17 Uhr
12-14 Jahre / Fr, 15-16.30 Uhr

14-16 Jahre / Fr , 16.30-18 Uhr
Grundlagen der Gestaltung
15-27 Jahre /Mi, 17.30-19.45 Uhr
Keramik/Plastik 14-tägig
Keramik Gefäß, Dekoration, Figur
8-13 Jahre / Do, 15.30-17.45 Uhr
Keramik Gefäß, Plastik, Flächen-
gestaltung
12-18 Jahre / Di, 16-18.15 Uhr

Kurse für Erwachsene (ab 16 Jahre)
Malerei/Grafik
14-tägig /Mo, 19-21.15 Uhr
Zeichnung undDruckgrafik

14-tägig / Di, 18.15-21.15 Uhr
Malerei und Grafik
monatl. 1-mal / Sa, 9.30-11.45 Uhr
Textiles Gestalten
monatl. 1-mal / Sa, 9.30-11.45 Uhr
Keramik/Plastik 14-tägig
Plastik und keramische Flächenge-
staltung
Di, 18.30-20.45 Uhr
Keramik Gefäß, Dekor, Techniken
Mo, 18.45-21Uhr
Mi, 17-19.15 Uhr
Do, 9-11.15 Uhr
Do, 18-20.15 Uhr

Studio Bildende Kunst: Kurse imHerbst/Winter-Semester 2019/20
Studio Bildende Kunst
Lindenau-MuseumAltenburg
Gabelentzstr. 5, 04600 Altenburg
www.lindenau-museum.de

Die Kurse im Herbst beginnen
ab 26. August 2019.
Anmeldungen mit folgenden
Angaben: Gewünschter Kurs,
Name, Alter, Adresse, E-Mail
und Telefon an:
Telefon: 03447 89 55-47 / -45
E-Mail: s tud io@l indenau-

museum.de
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Altenburg. Der Imbisswagen,
der an der portugiesischen Al-
garve am Kap Sankt Vinzenz,
dem westlichsten Zipfel
Europas, steht, hat längst Be-
rühmtheit erlangt: „Letzte
Bratwurst vor Amerika“ steht
mit großen Lettern auf dem
Verkaufswagen. Das Kap: Na-
türlich ein Touristenmagnet.
Der Bratwurststand: Ebenso.
Für Portugalurlauber ist er bei-
nahe ein Pflichtbesuch, um bei
grandioser Aussicht auf den At-
lantik und die das Festland ver-
lassenden Langstreckenflieger
eine Nürnberger oder Thürin-
ger Rostbratwurst zu genießen.
Und speziell die Thüringer
Wurst kommt nicht von irgend-
wo aus Thüringen. Sie kommt
aus Schmölln im Altenburger
Land, wird von der dort ansäs-
sigen Wolf Wurstspezialitäten
GmbH produziert.
Landrat Uwe Melzer und Micha-
el Apel, Leiter des Fachdienstes
Wirtschaft und Kultur im Land-
ratsamt, besuchten das Unter-
nehmen Anfang Juli. Beim Ver-
kosten der Wurstspezialitäten in
Schmölln war die Aussicht na-
türlich nicht halb so grandios wie
die vom portugiesischen Kap
Sankt Vinzenz, dafür erfuhren
der Landrat und sein Wirt-
schaftsförderer aus erster Hand
von Firmenchef Christian Wolf,
wie es um die aktuelle Entwick-
lung des Unternehmens steht.
Die Firma Wolf hat eine lange
Tradition. Alois Wolf gründete

das Unternehmen 1925 im Eger-
land, sein Sohn Karl führte die
Firma im bayerischen Schwan-
dorf fort: Aus seinem 1958 eröff-
neten Metzgerei-Gasthof wurde
schnell ein moderner Gewerbe-
betrieb, der stetig expandierte.
Ein wichtiger Meilenstein für
Wolf war der Schritt von Bayern
nach Thüringen und die Inbe-
triebnahme des Standorts
Schmölln im Jahr 1995. Bereits
fünf Jahre zuvor hatte Wolf gute
Kontakte zum Schlachthof in Je-
na aufgebaut. Dort wurde das
Fleisch abgeholt, nach Bayern
gefahren, um Nürnberger Rost-
bratwürste zu produzieren und
dann ging die Ladung wieder zu-
rück nach Jena. Eine Prozedur,
die auf Dauer doch sehr aufwen-
dig war. Damals, sagt Christian
Wolf, der das Unternehmen seit
1999 führt, sei man auch an die
Rezeptur der Thüringer Rost-
bratwurst gekommen.
Schmölln ist heute der größte
und erfolgreichste Standort der
Wolf Wurstspezialitäten GmbH;
weitere Standorte gibt es neben
dem Hauptsitz in Schwandorf
außerdem in Nürnberg und Burg-
lengenfeld. Aus anfänglich 7.500
Quadratmeter Produktionsfläche
in Schmölln sind mittlerweile
11.000 Quadratmeter geworden.
Hinzu kommt ein 6.000 Quadrat-
meter großes hochtechnisiertes
Logistikzentrum, welches für die
gesamte Firmengruppe agiert.
Beschäftigt sind 390 Mitarbeiter,
darunter auch 21 vom Freistaat

Bayern aufgenommene Flücht-
linge, die im bayerischen
Schwandorf für den Job ausge-
bildet wurden und nunmehr in
Schmölln arbeiten und leben.
Mit Unterstützung der hiesigen
Volkshochschule ist übrigens ge-
rade ein Sprachkurs in Vorberei-
tung, bei dem die Flüchtlinge vor
Ort im Betrieb nach getaner Ar-
beit ihre Deutschkenntnisse wei-
ter verbessern sollen.
Allein in den zurückliegenden
drei Jahren wurden am Standort
Schmölln rund 29 Millionen
Euro in neue Technik investiert.
„Wenn wir noch einmal einen
unserer Standorte erweitern,
dann sicherlich den in Schmölln;
hier haben wir noch genügend
Platz“, sagt Christian Wolf, der
vor allem auch in der zentralen
Lage Schmöllns einen großen
Vorteil sieht, denn Hauptabsatz-
gebiet für die in Schmölln produ-
zierten Wurstwaren ist haupt-
sächlich Sachsen und Thüringen.
Pro Tag verlassen rund 140 Ton-
nen Wurst den Betrieb – darunter
leckere Leberwurst, Leberkäse,
Kochwurst, Brühwurst, Schin-
ken und Knacker – natürlich al-
les nach Thüringer Rezeptur. In
Spitzenzeiten werden zudem bis
zu 600.000 Stück Thüringer
Rostbratwürste pro Tag produ-
ziert – und einige davon landen
schließlich auch regelmäßig im
Imbisswagen am portugiesischen
Kap Sankt Vinzenz.

JF

Wurstspezialitäten aus Schmölln begehrt
bis in den westlichsten Zipfel Europas

Werksleiter Enrico Taubert und Firmenchef Christian Wolf (von links) zeigen Landrat Uwe Melzer und
Michael Apel die zur Lagerung bereiten Knackwürste.

Durch die Novellierung des Thü-
ringer Wassergesetzes wird die
Unterhaltung der Gewässer zu-
künftig durch Unterhaltungsver-
bände erfolgen. Laut § 11 des Ge-
setzes über Wasser- und Boden-
verbände (Wasserverbandsgesetz
- WVG) werden durch das Thü-

ringer Ministerium für Umwelt,
Energie und Naturschutz Errich-
tungsunterlagen erstellt und zur
Einsichtnahme ausgelegt. Die
Bekanntmachung der Auslegung
erfolgte im Thüringer Staatsan-
zeiger am 5.8.2019. Die Unterla-
gen können zu den Öffnungszei-

ten beim Landratsamt Altenbur-
ger Land, FD Natur- und Um-
weltschutz, Amtsplatz 8, Zimmer
102 in Schmölln im Zeitraum
vom 12.8.2019 bis 12.9.2019 ein-
gesehen werden.

Fachdienst Umwelt und
Naturschutz

Der Fachdienst Umwelt und Naturschutz informiert:

Änderung beiGewässerunterhaltung

Altenburg. Ein gemeinsamer
Firmenbesuch mit Oberbürger-
meister André Neumann führte
Landrat Uwe Melzer Anfang
Juli in das Altenburger Gewer-
begebiet Poststraße. Mit dabei
waren der Referatsleiter der
Wirtschaftsförderung der Stadt-
verwaltung, Tino Scharschmidt,
und der Leiter des Fachdienstes
Wirtschaft undKultur im Land-
ratsamt, Michael Apel. In der
Zschernitzscher Straße hat seit
1992 das inhabergeführte Un-
ternehmen Schulz & Berger sei-
nen Hauptsitz.
Spezialisiert auf Luft- und Ver-
fahrenstechnik bietet es Konzep-
tion, Planung und Bau lufttechni-
scher Anlagen für Industrie- und

Handwerksbetriebe. Geschäfts-
führer Dirk Barnstädt ist stolzer
Inhaber mehrerer Patente. Zu-
frieden zeigte er sich auch mit
der Auftragslage der GmbH. Sei-
ne Kundschaft ist über die ganze
Welt verteilt. 50 Prozent der ge-
fertigten Anlagen liefert er ins
internationale Ausland. Eigene
Forschungs- und Entwicklungs-
projekte wie mit der Hochschule
Nordhausen oder dem Helm-
holtz-Institut tragen zu diesem
Erfolg bei. Es gibt bereits Pläne
für Erweiterungsinvestitionen in
den Standort. Damit würde auch
die Zahl der derzeit etwas mehr
als hundert Mitarbeiter wachsen
können.

LE

Geschäftsführer Dirk Barnstedt (links) führte die Besucher durch die Pro-
duktionshallen der Firma Schulz & Berger: Oberbürgermeister André
Neumann, Landrat Uwe Melzer, Michael Apel und Tino Scharschmidt
(von links).

Weltweit gefragte Luft-
technikanlagen

Altenburg. In den letzten Mona-
ten mussten wir häufig feststel-
len, dass große Mengen an Pap-
pen neben die blauen Altpapier-
tonnen zur Entsorgung gestellt
wurden. Vor allem versuchen zu-
nehmend Gewebetreibende, ihre
Pappen aus gewerblichen Anlie-
ferungen auf Kosten der Haus-
halte zu entsorgen. Dies ent-
spricht jedoch nicht den sat-
zungs- und gebührenrechtlichen
Regelungen des Landkreises.
Gewerbe, die an die Hausmüll-
entsorgung angeschlossen sind,
können Abfälle somit nur im
haushaltsüblichen Umfang ent-
sorgen. Nur diese Menge ist ge-
bührenmäßig abgedeckt. Dies
schließt die Nutzung der Recy-
clinghöfe mit ein. Aus Kosten-
und Kapazitätsgründen können
auch dort nur Mengen im haus-
haltsüblichen Umfang von Ge-
werbetreibenden angenommen
werden. Es erfolgt keine Annah-
me von gewerblichen Abfall-
mengen. Die Nutzung der Re-
cyclinghöfe ist als zusätzliche
Entsorgungsmöglichkeit Haus-
halten vorbehalten. Dem Gewer-
be stehen insbesondere bei der
Entsorgung von Pappe andere
Entsorgungsmöglichkeiten of-
fen, wie die kostenlose Annahme
durch die Firma Remondis
GmbH Altenburg, als Vertrags-

partner der Dualen Systeme, an-
dere Entsorgungsunternehmen
sowie die Rückgabe beim Liefe-
ranten.
Entsprechend den § 16 Abs. 1
der Abfallwirtschaftssatzung des
Landkreises Altenburger Land
ist Altpapier getrennt vom übri-
genAbfall in den dafür bestimm-
ten und zugelassenen Altpapier-
behältnissen zu sammeln und zur
Abfuhr bereitzustellen. Da wir
auch feststellen, dass sich bei der
Papierentsorgung aus den Haus-
halten der Anteil an den zu ent-
sorgenden Pappen erhöht, ist es
möglich, ein bis zwei Pappkar-
tons zusammengefaltet und ge-
bündelt am Entsorgungstag ne-
ben die Papiertonne zu stellen.
Wir weisen allerdings daraufhin,
dass die Mitnahme ausschließ-
lich aus Kulanz erfolgt. Zusätzli-
che Pappen können die Haushal-
te ebenfalls bei der Firma Re-
mondis GmbH in Altenburg kos-
tenlos abgeben. Die Abgabe von
zusätzlichen Pappen auf den Re-
cyclinghöfen erfolgt auch hier
nur im haushaltsüblichen Um-
fang. Wir empfehlen, Pappen vor
der Entsorgung in der Papierton-
ne möglichst klein zusammen zu
falten oder klein zu schneiden.

Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft

Der DienstleistungsbetriebAbfallwirtschaft informiert

Bei der Papierentsorgung
ist einiges zu beachten
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Altenburg. DerAusbau der Lad-
einfrastruktur für Elektroautos
schreitet in Deutschland weiter
voran. Auch im Altenburger
Land. Ende Juli haben die Firma
IONITIY, das Unternehmen
Tank und Rast und Volkswagen
Sachsen gemeinsam mit Landrat
Uwe Melzer und Altenburgs
Bürgermeister Frank Rosenfeld
auf der Autobahnraststätte Alten-

burger Land an der A4 einen
hochmodernen Ladepark für
Elektroautos in Betrieb genom-
men. „Wir wollen das E-Auto für
möglichst viele Menschen at-
traktiv machen. Dazu gehört,
dass man es auch auf langen
Strecken komfortabel und
schnell laden kann. Die neuen
Schnellladesäulen hier auf der
Raststätte sind ein sichtbares

Zeichen, dass es mit demAusbau
der Ladestruktur vorangeht. Au-
ßerdem baut Volkswagen im na-
he gelegenen Zwickau derzeit
das größte E-Auto-Werk
Europas auf. Die Region wird al-
so zum Vorreiter der E-Mobili-
tät“, so Thomas Ulbrich, Vor-
stand für E-Mobilität bei Volks-
wagen.

JF

Neuer Schnellladepark fürElektroautos auf
derAutobahnraststätteAltenburgerLand

Foto links: Vier dieser hochmodernen Ladesäulen gehören zum Ladepark. Sie sind auf bis zu 350 kW aus-
gelegt und ermöglichen bei entsprechender fahrzeugseitiger Ausstattung deutlich kürzere Ladezeiten.
Foto rechts: Weihten gemeinsam den neuen Ladepark ein: V.l.n.r. Thomas Ulbrich (Vorstand für E-Mobi-
lität Marke Volkswagen), Dr. Michael Hajesch (CEO Ionity), Frank Rosenfeld (Bürgermeister der Stadt
Altenburg) und Uwe Melzer (Landrat des Landkreises Altenburger Land).

Lucka. Am 17. Juli waren Land-
rat UweMelzer undWirtschafts-
förderer Michael Apel zu Gast in
Lucka. Auf Einladung von Bür-
germeisterin Kathrin Back-
mann-Eichhorn standen zwei
Firmenbesuche in bewährten
Unternehmen des Ortes auf dem
Programm.
Der Rundgang durch den seit 1989
bestehenden inhabergeführten
Fachbetrieb Auto-Schirmer gab
Einblick in sämtliche Stationen der
Autoverschönerung bzw. -instand-
setzung, die Geschäftsführer Ma-
thias Schirmer in seinem Rundum-
Service zu bieten hat. Hochbetrieb
herrscht für die zwölf Angestellten
des Werkstattservices mit Unfallin-
standsetzung und Lackierung für
alle Fahrzeugtypen wider erwar-
tend nicht im Winter durch Glatt-
eisunfälle. Die Aufträge häufen
sich vielmehr zu Zeiten des erhöh-
tenWildwechsels und zu den Som-
merurlaubswochen, wenn Autobe-
sitzer kurzfristig vor der großen
Ausfahrt auf Nummer sicher gehen
wollen, dass alles rund läuft.
Auch im Familienunternehmen
Wellpappenwerk Lucka KG führ-
ten Geschäftsführerin Cornelia Ei-
kemeier und Betriebsleiter Frank
Albert durch einen Teil der Produk-
tionsanlage. Es gehört zu den
größten Wellpappenwerken in
Ostdeutschland. Geschäftsführerin
Cornelia Eikemeier erklärte, dass
man nach den letzten großen bauli-
chen Investitionen und Erweiterun-
gen am Standort durch ihren Vater
Uwe Eikemeier seit 2011 den Fo-
kus stärker auf die Unternehmens-
entwicklung gelegt habe. Dazu
zählten unter anderem Personalent-
wicklung, Energiemanagement,
Transportwesen und Datenschutz.
Die 250 Mitarbeiter des Wellpap-

penwerks Lucka verarbeiten mo-
natlich 4.000 Tonnen Papier zu
Pappe. 55 Prozent der hergestellten
Pappe werden vor Ort weiterverar-
beitet zu Verpackungen aller Art
wie Transportkisten, Umzugskar-
tons, Obst- und Gemüsestiegen,
Verpackungen für Parfüms, Kos-
metika und Spirituosen oder Fahr-
räder. Mit der firmeneigenen Dru-
ckerei, Lara Print GmbH, können
sogar Kundenwünsche bei der Ge-
staltung erfüllt werden. Der andere
Teil der Pappen geht in den Ver-
kauf. Einen Vorteil, um im Markt-
wettbewerb zu bestehen, sieht das
Wellpappenwerk Lucka in seinem
gemischten, breiten Kundenstamm
ohne Abhängigkeit von einzelnen
Großkunden. Passgenaue, hoch-
wertige und vor allem individuelle
Verpackungslösungen sind ein be-
sonderes Qualitätsmerkmal des
Unternehmens.
Die Anstrengungen von Landrat
und Wirtschaftsförderer in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Altenburg
und weiteren Akteuren gut ausge-
bildete Arbeitskräfte mit einem
neuaufgelegten „Pendlertag“ in das
Altenburger Land zurück zu holen,
werden von der Geschäftsführung
begrüßt. Einigkeit besteht in der
Überzeugung die Schulstandorte
im Landkreis weiter zu stärken.
Motivierte und leistungsstarke
Schulabgänger sind im Wellpap-
penwerkmehr denn je gefragt.
Für den Landrat sind die regelmä-
ßigen Firmenbesuche im gesamten
Landkreis eine wichtige Gelegen-
heit zum direkten Austausch mit
der Wirtschaft. Die Hinweise der
Unternehmen werden sehr ernst
genommen und können dabei hel-
fen, behördliche Abläufe zu ver-
bessern.

LE

Gespräche zwischen Blech
und Pappe

Rundgang bei Auto-Schirmer v.l.n.r.: Landrat Uwe Melzer, Geschäftsfüh-
rerMathias Schirmer und Bürgermeisterin Kathrin Backmann-Eichhorn.

Zur Werksbesichtigung im Wellpappenwerk Lucka v.l.n.r.: Bürgermeiste-
rin Kathrin Backmann-Eichhorn, Landrat Uwe Melzer, Cornelia Eikemei-
er (Geschäftsführung Wellpappenwerk Lucka), Frank Albert (Betriebslei-
ter Wellpappenwerk Lucka), Felix Rückner (Geschäftsführung Wellpap-
penwerk Lucka), Michael Apel (Leiter Fachdienst Wirtschaft und Kultur 
im Landratsamt).

Ausbildung beim Landratsamt
Der Landkreis Altenburger Land
schreibt zum 1. April 2020 ei-
nenAusbildungsplatz zum/zur
Brandoberinspektor-Anwär-
ter/-in im gehobenen feuer-
wehrtechnischen Dienst aus.
Die Ausbildung erfolgt im Be-
amtenverhältnis auf Widerruf
und dauert zwei Jahre. Sie um-
fasst jeweils praktische und theo-
retische Ausbildungsabschnitte
und schließt mit dem Inspekto-
renlehrgang B IV (Laufbahnprü-
fung) an einer dafür zugelasse-
nen Landesfeuerwehrschule ab.
Während der praktischen Ausbil-
dungsabschnitte wird der/die An-
wärter/-in an verschiedene Be-
rufsfeuerwehren abgeordnet.
Nach abgeschlossener Ausbil-
dung haben Sie die Laufbahnbe-
fähigung für den gehobenen feu-
erwehrtechnischen Dienst. Es
bestehen gute Übernahmechan-
cen, da das Landratsamt für den
eigenen Bedarf ausbildet.

Die Bewerber sollten folgende
Voraussetzungen erfüllen:
- Gesetzliche und persönliche
Eignung für die Berufung in ein
Beamtenverhältnis auf Widerruf
- mindestens Fachhochschul-
abschluss bzw. vergleichbarer
Abschluss in einer für die Lauf-
bahn geeigneten Fachrichtung
- Besitz einer Fahrerlaubnis der
Führerscheinklasse B (wünschens-
wert wäre eine Fahrerlaubnis der
Führerscheinklasse C)
- am Einstellungstag das 35.
Lebensjahr noch nicht vollendet
haben
- muss nach amtsärztlichem
Gutachten für den Dienst in der
Feuerwehr tauglich sein; dies
erfordert insbesondere die Eig-

nung zum Tragen von umluftun-
abhängigenAtemschutzgeräten
Weiterhin erwarten wir von
Ihnen:
- aufgeschlossenes, freundli-
ches und zuverlässigesAuftreten
- die Fähigkeit selbständig, als
auch im Team zu handeln
- hohes Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein, Belastbarkeit
sowie Engagement

Bitte richten Sie Ihre Bewer-
bung bestehend aus Bewer-
bungsschreiben, tabellarischem
Lebenslauf, Abschluss- und
Prüfungszeugnissen, Kopie des
Führerscheins, ggf. Kopie des
Ausbildungsnachweises zum
Rettungssanitäter und Kopien
von Lehrgangszertifikaten der
Freiwilligen Feuerwehr bis zum
21. September 2019 an das
Landratsamt Altenburger Land
Fachdienst Personal
Lindenaustraße 9
04600 Altenburg.

Nutzen Sie alternativ die Mög-
lichkeit, uns Ihre Bewerbung
per E-Mail an personal@
altenburgerland.de zu über-
mitteln. Wir weisen darauf hin,
dass wir keine Eingangsbestäti-
gungen für eingegangene Be-
werbungen versenden, bestäti-
gen Ihnen den Eingang aber
gern telefonisch. Bewerbungs-
kosten werden nicht erstattet.
Die Bewerbungsunterlagen
werden nur zurückgesandt,
wenn ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beigefügt ist.
Anderenfalls werden die Unter-
lagen nach Ablauf eines halben
Jahres ab Ende der Ausschrei-
bung vernichtet.

Bei Fragen zur Ausbildung
sprechen Sie gern unseren Aus-
bildungsleiter, Herrn Seidel
(Telefon: 03447 586-362), an.
NachAusschreibungsschluss er-
folgt eine Einladung zum Eig-
nungsauswahlverfahren. Dieses
findet voraussichtlich im Okto-
ber 2019 in Zusammenarbeit
mit der Stadt Jena, Fachdienst
Feuerwehr, statt. Dabei sind fol-
gende Module zu absolvieren:
- Theorietest
- Sporttest
- Praxistest
- Schwimmtest
Die Durchführung des Eig-
nungsauswahlverfahrens erfolgt
in den Räumlichkeiten der Be-
rufsfeuerwehr Jena. Nach er-
folgreicher Teilnahme erfolgt
eine Einladung zum Vorstel-
lungsgespräch.

Bitte beachten Sie die Informa-
tionen nach Art. 13 der Daten-
schutzgrundverordnung (DS-
GVO). Diese finden Sie auf der
Internetseite des Landkreises Al-
tenburger Land unter: www.
altenburgerland.de (Rubrik: Ak-
tuelles/Presse - Stellenangebote).
Hinweis:
Die Entscheidung zur tatsächli-
chen Besetzung des Ausbil-
dungsplatzes steht unter dem
Vorbehalt, dass die finanziellen
Mittel für die Ausbildung mit-
tels Kreistagsbeschluss bzw. mit
Inkrafttreten der Haushaltssat-
zung des Landkreises Altenbur-
ger Land 2020 zur Verfügung
stehen.

gez. Jenny Franke
Fachdienstleiterin Personal
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Hamburg/Altenburg. Unter
dem Motto „Schaffst Du!“
startet Jugend forscht in die
neue Runde. Ab sofort können
sich junge Menschen mit Freu-
de und Interesse an Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT)
wieder bei Deutschlands be-
kanntestem Nachwuchswett-
bewerb online anmelden.
Schüler(innen), Auszubildende
und Studierende sind aufgeru-
fen, in der Wettbewerbsrunde
2020 kreative und innovative
Forschungsprojekte zu präsen-
tieren.
Für sie alle gilt dabei das Motto
„Schaffst Du!“. Sei neugierig
und erfindungsreich, entwickle
Deine eigenen Ideen und Lösun-
gen für dieWelt von morgen.
Wer mitmachen will, muss kein
zweiter Einstein sein, sollte aber
leidenschaftlich gern forschen,

erfinden und experimen-
tieren.
Am Wettbewerb können
junge Menschen bis 21
Jahre teilnehmen. Jüngere
Schüler(innen) müssen im
Anmeldejahr mindestens
die 4. Klasse besuchen.
Studierende dürfen höchs-
tens im ersten Studienjahr
sein. Stichtag für diese
Vorgaben ist der 31. De-
zember 2019. Zugelassen
sind sowohl Einzelperso-
nen als auch Zweier- oder
Dreierteams. Anmelde-
schluss für die neue Run-
de ist der 30. November
2019.
Beim Wettbewerb kann
das Forschungsthema frei
gewählt werden, muss
sich aber einem der sieben
Fachgebiete zuordnen las-
sen: Arbeitswelt, Biolo-

gie, Chemie, Geo- und
Raumwissenschaften,
Mathematik/Informatik,
Physik sowie Technik.
Für die Anmeldung im
Internet sind zunächst das
Thema und eine kurze
Projektbeschreibung aus-
reichend. Im Januar 2020
müssen die Teilnehmer(in-
nen) eine schriftliche Aus-
arbeitung einreichen. Der
26. Regionalwettbewerb
Ostthüringen findet am
27. und 28. Februar
2020 im Kulturhaus Ro-
sitz statt. Wer hier ge-
winnt, tritt auf Landes-
ebene in Jena an. Dort
qualifizieren sich die
Besten für das Bundesfi-
nale im Mai 2020 in Bre-
men. Auf allen drei Wett-
bewerbsebenen werden
Geld- und Sachpreise im

Gesamtwert von mehr als einer
Million Euro vergeben.
Seit Jahren wird dieser von der
Wirtschaft ausgerufene und ge-
tragene Wettbewerb in Ostthü-
ringen von ca. 90 Unternehmen,
Einrichtungen und Privatperso-
nen finanziell und materiell un-
terstützt. Auf dieses bundesweit
einzigartige Engagement setzt
der Patenträger WAMM e.V.
auch in diesem Jahr.
Die Teilnahmebedingungen, das
Formular zur Onlineanmeldung,
das aktuelle Plakat zum Down-
load sowie weiterführende Infor-
mationen gibt es im Internet un-
ter www.jugend-forscht.de bzw.
www.jufo.rositz.de.

Heinz Teichmann,
Patenbeauftragter Jugend forscht

WAMM e. V.
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Pahna. Am letzten Juniwochenen-
de fand in Pahna das traditionelle
Kreiszeltlager der Jugendfeuerweh-
ren des Altenburger Landes statt.
Erstmals lag die gesamte Organisa-
tion und Durchführung des Camps
und derWettbewerbe in Händen des
neu gegründeten Vereins Kreisju-

gendfeuerwehr Altenburger Land
e. V. Mit rund 600 Kindern und Ju-
gendlichen, 100 mehr als im ver-
gangenen Jahr, erlebte die Veran-
staltung einen Teilnehmerrekord.
Mit dabei waren die Jugendfeuer-
wehren des Altenburger Landes, je
eine Jugendfeuerwehr der Stadt Ge-

ra und der Stadt Zwickau sowie ein
Team des THW. Die Wettbewerbe
um den Kreispokal waren spannend
bis zur letzten Minute. Es galt, nicht
nur wichtiges Feuerwehr-Wissen
unter Beweis zu stellen, sondern vor
allem waren auch Geschicklichkeit
und Schnelligkeit gefragt. JF

Ergebnisse Kreispokal der Ju-
gendfeuerwehren 2019
Altersklasse I (6 bis 9 Jahre)
1. Platz FeuerwehrMeuselwitz
2. Platz FeuerwehrAltenburg
3. Platz Feuerwehr Gößnitz
Altersklasse II (10 bis 13 Jahre)
1. Platz Technisches Hilfswerk

2. Platz FeuerwehrAltenburg
3. Platz Feuerwehr Ponitz
Altersklasse III (14 bis 18 Jahre)
1. Platz Feuerwehr Dobitschen/

Göhren
2. Platz Feuerwehr Lehndorf
3. Platz FeuerwehrAltkirchen I

Feuerwehrnachwuchs stellte in Pahna Können unter Beweis

Landkreis. Noch eine Woche
können die Schülerinnen und
Schüler des Altenburger Lan-
des ihre Sommerferien genie-
ßen, bevor am 19. August das
neue Schuljahr beginnt. Dann
wird wieder Trubel in den Klas-
senräumen herrschen, doch
wer glaubt, dass es in den zu-
rückliegenden Ferienwochen in
den Schulhäusern still war, der
irrt. Denn die Kreisverwaltung
nutzte auch diesmal die sechs-
wöchige Unterrichtspause wie-
der, um an den Schulen in Trä-
gerschaft des Landkreises zu
bauen, zu reparieren und zu
verschönern.
Nicht für alle Baumaßnahmen
reichen die sechs Ferienwochen
aus, deshalb wird auch danach an
vielen Schulen noch gearbeitet.
Und auch da, wo derzeit noch
nicht gewerkelt wird, laufen Pla-
nungen bereits auf Hochtouren.
So zum Beispiel in der Grund-
und Regelschule Rositz, wo ge-
gen Ende des Jahres die umfas-
sende Sanierung der in die Jahre
gekommenen Schulturnhalle star-
ten soll. Kosten für diese Investi-
tion: ca. 1,1 Millionen Euro. Die
größte Schulbaustelle des Land-
kreises aber befindet sich auf dem
Gelände der Grundschule Nobitz,
denn hier wird für rund 4,9 Mil-
lionen Euro ein Neubau entste-
hen. Der Baustart ist auch hier ge-
gen Ende des Jahres geplant. Der-
zeit laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren; die Ausschreibungs-
verfahren stehen kurz bevor. JF

In diesen Schulen wird in den
Sommerferien gebaut:
Grundschule Meuselwitz
Parkettarbeiten in der Verwal-
tung und in verschiedenen Klas-
senzimmern
GrundschuleAltkirchen
Bodenlegearbeiten in einem
Klassenzimmer
Grundschule Finkenweg
Schmölln
Erneuerung einer Treppe im Au-
ßenbereich
Grundschule Posa
Brandschutzmaßnahmen im ers-
ten Obergeschoss
Regelschule Eichberg Schmölln
Erneuerung des Kesselanlage im
Haus 2
Grund- undRegelschule Gößnitz
Sanierung des Jungen-Umklei-
debereiches in der Sporthalle
GymnasiumMeuselwitz
Malerarbeiten an den Wänden
der Sporthalle; Erneuerung Fuß-
boden imMehrzweckgebäude
Lerchenberggymnasium
Altenburg
Elektro- und Malerarbeiten, Er-
neuerung Bodenbelag im Ober-
geschoss
Staatliche Berufsbildende Schule
fürWirtschaft und Soziales
Altenburg
Erneuerung von zweiAußentrep-
pen
Regenbogenschule
Erneuerung Klimagerät fürs
Schwimmbad
MusikschuleAltenburger Land
Putz- und Malerarbeiten in ver-
schiedenen Schulbereichen

Landkreis nutzt Sommer-
ferien für Baumaßnahmen
an den Schulen

Altenburg. Gründliches Abko-
chen des Wassers kann Bakte-
rien und Viren abtöten, Sporen
aber nicht immer. Chemische
Inhaltsstoffe des Wassers, die
unserer Gesundheit schaden
können, sind unsichtbar, oft
auch geruchlos und ge-
schmacklos. Wasser, welches
kühl und frisch aussieht und
auch gut schmeckt, kann
durchaus gesundheitsschädlich
sein. Abkochen hilft in diesen
Fällen nicht.
Gesteins- und Erdschichten im
Untergrund geben In-
haltsstoffe an das Was-
ser ab und nicht immer
sind diese für den Men-
schen gut verträglich.
Auch bei Brunnen, die
bereits der Großvater
genutzt hat, kann sich
die Zusammensetzung
der Inhaltsstoffe im
Laufe der Zeit verän-
dert haben und damit
auch die Qualität des
Wassers heute eine
ganz andere sein. Nur
wer das Wasser im Labor unter-
suchen lässt, erfährt die bakterio-
logischen und chemischen In-
haltsstoffe des Brunnenwassers.
Dabei ist es wichtig, dass die
geologische Besonderheit des je-
weiligen Gebietes des Brunnen-
standortes bei der Untersuchung
berücksichtigt wird. Informatio-
nen dazu gibt es im Fachdienst
Gesundheit des Landratsamtes,
Abteilung Gesundheitsschutz.
Im Altenburger Land ist es mög-
lich, dass Arsen, Mangan oder
Uran in bedenklicher Konzentra-
tion im Brunnen vorkommen.

Arsen ist als Gift bekannt, es
wird auch über die Haut aufge-
nommen. Mangan ist ein Ner-
vengift und Uran schädigt die
Nieren.
Brunnen- oder Quellwasser zu
trinken ohne die Inhaltsstoffe zu
kennen, kann also durchaus
krank machen. Das kann auch
bei regelmäßigem Baden in ar-
senhaltigem Wasser passieren.
Kinder unter einem Jahr können
lebensgefährlich an Blausucht
erkranken, wenn sie Kindernah-
rung oder Getränke mit nitrathal-

tigem Wasser von über 50 mg/l
Nitrat zubereitet erhalten. Der re-
gelmäßige Verzehr nitrathaltigen
Wassers begünstigt bei allen Per-
sonen Schilddrüsenerkrankun-
gen oder auch Magenkarzinome.
Wie das Wasser beschaffen sein
soll, welches man nutzen möch-
te, also welche Grenzwerte für
Wasser für den menschlichen
Gebrauch gelten, kann in der
Trinkwasserverordnung nachge-
lesen werden. Dort sind alle rele-
vanten bakteriologischen und
chemischen Stoffe mit ihren
Grenzwerten aufgeführt. Nieder-

geschrieben sind dort auch die
Rechte und Pflichten von Brun-
nenwassernutzern.
Wenn der Brunnen zur Versor-
gung im Haushalt genutzt wird
(Geschirrreinigung, Körperpfle-
ge, Behandlung von Lebensmit-
teln oder Nutzung als Trinkwas-
ser), sind eine jährliche bakterio-
logische Untersuchung und eine
chemische Beprobung in einem
größeren Abstand notwendig.
Den Zeitraum für die chemische
Beprobung bestimmt der Fach-
dienst Gesundheit. Wird das

Wasser an mehr als eine
Familie für die Nutzung
im Haushalt abgegeben,
so steht der Brunnenbesit-
zer in der Verantwortung,
wenn dadurch Krankhei-
ten auftreten. Die Abgabe
von Wasser für den
menschlichen Gebrauch,
welches nicht der Trink-
wasserverordnung ent-
spricht, ist nicht erlaubt.
Nutzen mehrere Familien
das Quell- oder Brunnen-
wasser für den menschli-

chen Gebrauch im Haushalt, so
ist Untersuchungsintervall und
Ausdehnung der Beprobung in
der Trinkwasserverordnung fest
vorgegeben und muss eingehal-
ten werden. Der Fachdienst Ge-
sundheit kann diese Wasseranla-
ge besichtigen und auch bepro-
ben.
Fragen dazu beantwortet der
Fachdienst Gesundheit des
Landratsamtes Altenburger Land
unter Telefon: 03447 586-829.

Kerstin Lindenau,
Trink-/Badewasserkontrollen

Der Fachdienst Gesundheit informiert

Brunnenwasser jährlich untersuchen lassen

Jugend forscht 2020 –Auftakt zum26.Regionalwettbewerb inOstthüringen

Foto: pixabay
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Altenburg. Der Lokale Aktions-
plan Altenburger Land (LAP) ruft
zu neuen Förderanträgen auf. Un-
terstützt werden engagierte Pro-
jektideen, die ein weltoffenes, tole-
rantes und demokratisches Mitei-
nander mit den Menschen im Al-
tenburger Land verfolgen.Auch im
2. Halbjahr 2019 stehen zivilgesell-
schaftlichen Akteuren, gemeinnüt-
zigen Vereinen und freien Trägern
des Altenburger Landes noch För-
dermittel zurVerfügung.
Gefördert werden Projekte, die
- sich mit der historischen und poli-
tischen Bildung im Umgang mit
der lokalen Geschichte des Alten-
burger Landes auseinandersetzen,
- ein demokratisches Zusammenle-
ben in der Einwanderungsgesell-
schaft unterstützen, die Entwick-
lung zu einer inklusiven Gesell-
schaft befördern und alle benach-

teiligten Menschen einbinden
(Gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit),
- andere Bürgerinnen und Bürger
über Gewalt und Rechtsextremis-
mus informieren und aufklären
möchten
- oder denen die soziale Integration
durch besondere Wertschätzung
und Stärkung der Jugend sowie die
Mitverantwortung des zivilgesell-
schaftlichen Engagements im Ge-
meinwesen wichtig sind.
Ausführliche Informationen und
die Formulare für das Antragsver-
fahren stehen auf der Webseite:
www.lap-altenburgerland.de.
Beratung rund um Projektidee und
Antragsstellung ist möglich unter
Telefon: 03447 551 096 oder per
Mail: kontakt@lap-

altenburgerland.de
LAP-Koordinationsteam
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Altenburg. Am 1. August feierte
Stephan Bog, Geschäftsführer der
THÜSAC Pesonennahverkehrsge-
sellschaft mbH, seinenAbschied in
den Ruhestand. Zu seiner großen
Überraschung erhielt er von Land-
rat Uwe Melzer persönlich als Zei-
chen der hohen Wertschätzung und
der Bedeutung seines Wirkens für
die Region die „Medaille für be-
sondereVerdienste des Landkreises
Altenburger Land“ überreicht.
In der Laudatio auf Stephan Bog
heißt es: „Wenn Menschen alters-
bedingt aus einem Amt ausschei-
den, dann hört man in Dankesreden
ganz oft den Satz: Sie werden eine
Lücke hinterlassen. Einen solchen
Satz möchte ich heute nicht sagen,
denn es wird keine Lücke hier im
Unternehmen THÜSAC geben. Sie
selbst nämlich waren es, der höchst
verantwortungsbewusst, weitsich-
tig und vor allem rechtzeitig dafür
gesorgt hat, dass Ihre Nachfolge in
der Geschäftsführung geregelt ist.
Nicht nur für mich als Landrat ist
es beruhigend zu wissen, dass die
Geschäftsleitung unseres kommu-
nalen Personenbeförderungsunter-
nehmens weiterhin in fähigen und
engagierten Händen liegt. Ich den-

ke, auch Ihnen dürfte alles andere
als bange sein, wenn Sie nun fern-
ab Ihres Dienstschreibtisches an

die Zukunft der Firma denken.
Über viele Jahre hinweg haben Sie
die Entwicklung der THÜSAC ent-

scheidend mitgeprägt. Und dabei
waren es nicht nur Ihr Verantwor-
tungsbewusstsein und Ihre Weit-
sicht, mit der Sie die THÜSAC,
auch in schwierigen Zeiten, stets in
der richtigen Spur hielten.
Vor allem auch Ihre hohe Fach-
kompetenz und Ihr ausgeprägtes
technisches Verständnis haben da-
zu geführt, dass die THÜSAC heu-
te in punctoWirtschaftlichkeit, Ser-
vicequalität und technisches Ni-
veau gut aufgestellt ist.
Als Geschäftsführer hatten Sie ei-
nen entscheidenden Vorteil: Sie
kannten den Betrieb sozusagen in-
und auswendig, haben 1977 als
Schlosser-Lehrling begonnen – da-
mals noch im VEB Kraftverkehr –,
leiteten einige Berufsjahre später
den Ratiomittelbau. 2006 wurden
Sie neben Dietmar Harbig zweiter
Geschäftsführer, 2011 dann alleini-
ger Geschäftsführer.
Sie können heute stolz auf all das
blicken, was Sie vor allem in den
vergangenen drei Jahrzehnten ent-
schieden, mitbestimmt und auf den
Weg gebracht haben: Den Neubau
des Betriebshofes hier inWindisch-
leuba, den Aufbau der MAN-
Werkstatt, die technologische Auf-

rüstung der Busse, die Einführung
der Fahrgastinformationssysteme
und vieles mehr. Und, als wenn das
noch nicht genug wäre, haben Sie
über viele Jahre hinweg auch der
Geschäftsleitung des Flugplatzes
beratend zur Seite gestanden.
Natürlich haben Sie all das nicht
allein geschafft. Sie wussten im-
mer ein großartiges Team hinter
sich und sie wussten, wie man es
motiviert. Ihre Kollegen beschrei-
ben Sie heute als einen kreativen
Teamplayer und pfiffigen Diplo-
maten bei Gesprächen mit Äm-
tern und Fördermittelgebern, als
einen, der die Dinge stets kritisch
hinterfragte, der nicht geizig, aber
sparsam war, der immer erst ein-
mal versuchte, Defektes zu repa-
rieren bevor er für viel Geld Neu-
es beschaffte, der seinen Mitar-
beitern und Führungskräften aber
auch den gewissen Spielraum ließ
und dessen Tür für sie immer
offen stand.
Für Ihre in den zurückliegenden
Jahren für unserAltenburger Land
geleistete Arbeit danke ich Ihnen
heute sehr herzlich.“

JF

Altenburg. Am 28. Juni erhiel-
ten die sechs Abiturienten der
13. Klasse des Beruflichen
Gymnasiums Altenburg an der
Johann-Friedrich-Pierer-Schu-
le ihre Abiturzeugnisse. Ort der
Zeugnisübergabe war die Oran-
gerie Altenburg. Das barocke
Ambiente des Gebäudes und
der wunderschöne Park um-
rahmten die Feierstunde wür-
dig. Für die musikalische Be-
gleitung sorgte das Akkordeon-
quintett der Musikschule Alten-
burg unter Leitung von Werner
Osten.
Die ehemaligen Schüler der Klas-
se BG 16 legten innerhalb von
drei Jahren ihr Abitur am Berufli-
chen Gymnasium ab, wobei eines
der Fächer mit erhöhtemAnforde-
rungsniveau das Fach Technik
war. Der besteAbiturient des Jahr-
ganges ist Tony Wunderlich mit
einemAbiturdurchschnitt von 1,1.
Er erreichte nicht nur den besten
Schnitt, er erhielt ebenfalls eine
Auszeichnung für die beste Semi-
narfacharbeit. Im Rahmen dieser
Arbeit baute er ein Teleskop und
entwickelte und programmierte
dafür eine Nachführung. Mit sei-
nem Projekt, welches er ebenfalls
bei „Jugend forscht“ einreichte,

belegte er erste Plätze beim Re-
gional- und Landeswettbewerb
und nahm am Bundeswettbewerb
teil. Er erhielt ebenfalls den Preis
der Deutschen Physikalischen Ge-
sellschaft. Die Abiturienten haben
nun die verschiedensten Studien-
wünsche. So werden derzeit Be-
werbungen für die Studiengänge
Technische Physik, Informatik,
Soziale Arbeit und Tourismusma-
nagement an Universitäten und

Fachhochschulen losgeschickt.
Der sich an die Zeugnisausgabe
anschließende Abiball fand eben-
falls in der Orangerie statt. Mit
Musik, Quiz und Karaoke, kulina-
risch bestens versorgt durch den
Ratskeller, gestalteten die Abituri-
enten einen für alle Gäste unver-
gesslichen, wunderschönenAbend.

Rika Heyer
Berufliches GymnasiumAltenburg

Abiturienten der Piererschule 2019

V.l.n.r.: Tony Wunderlich, Laura Benkert, Leander Skawronek, Kurslei-
terin Rika Heyer, Janis Ludwig, Franz Ernst Hoppert und Maria Sell.

Foto: Piererschule Altenburg

THÜSAC-Geschäftsführer Stephan Bog anlässlich seinesAbschieds
in den Ruhestand mit „Medaille für besondere Verdienste“ geehrt

Jetzt Projektanträge einreichen

Landrat Uwe Melzer (rechts) zeichnet Stephan Bog als Geschäftsfüh-
rer der THÜSAC mit der „Medaille für besondere Verdienste“ des
Landkreises Altenburger Land aus.

Lucka. Kathrin Backmann-Eich-
horn (parteilos) ist seit den Wahlen
am 26. Mai 2019 alte und neue
Bürgermeisterin der Stadt Lucka.
Sie bestreitet damit ihre dritte
Amtsperiode. Zur Wiederwahl mit
95,8 Prozent bei einer Beteiligung
von 56,8 Prozent gratulierte ihr
Landrat Uwe Melzer herzlich und
stellte fest: „Das erneute Wähler-
votum ist ein großer Vertrauensbe-
weis der Bürgerinnen und Bürger

und zugleich eine Bestätigung der
von Frau Backmann-Eichhorn ge-
leisteten Arbeit. Ich hoffe, dass es
Ihnen gelingt, auch in der neuen
Wahlperiode alle Herausforderun-
gen zu meistern, damit sich die
Stadt Lucka gut weiterentwickeln
kann.“ Neben persönlichen Wün-
schen für alles Gute, freue sich der
Landrat „auf eine weiterhin ange-
nehme Zusammenarbeit.“

LE

DritteAmtszeit für Luckaer Bürgermeisterin

Bürgermeisterin der Stadt Lucka,
Kathrin Backmann-Eichhorn

Viele Bürgerinnen und Bürger in un-
serem Landkreis engagieren sich eh-
renamtlich. Wir helfen weiter, wenn
Sie Kontakt zu möglichen Partnern
oder andere Unterstützung im Ehren-
amt suchen. Sprechen Sie uns an.

Kontakt zum
Ehrenamtsbeauftragten:
LandratsamtAltenburger Land
Jörg Seifert
Lindenaustraße 9, Zi.: 233
04600Altenburg

Telefon: 03447 586-249
Telefax: 03447 586-262
E-Mail: ehrenamt@

altenburgerland.de
Termine nach Vereinbarung
www.altenburgerland.de
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Altenburg. Fünf junge Schulab-
solventen haben im Juli einen
Ausbildungsvertrag mit der
Verwaltung des Landkreises Al-
tenburger Land unterschrie-
ben. Direkt anknüpfend an ih-
ren Realschulabschluss oder ihr
Abitur wechseln die Auszubil-
denden im Herbst 2019 in die
Berufswelt des Landratsamtes.
Eine Einführungswoche steht am
Beginn der dreijährigen Ausbil-
dung im Landratsamt, um eine
erste Orientierung in der Kreis-
verwaltung mit ihren 630 Ange-
stellten in elf Verwaltungsgebäu-
den an den Standorten Altenburg
und Schmölln zu bekommen.
Als angehende Verwaltungsfach-
angestellte sammeln Annika
Günther und Moritz Riedel ihre
ersten Praxiserfahrungen im
Fachdienst Recht bzw. im Fach-
dienst Öffentliche Ordnung.
Mit dem Bachelor of Arts – So-
ziale Dienste als Ziel beginnt
Christina Blochinger zunächst
mit einer achtwöchigen Praxis-
phase in der Betreuungsbehörde
und absolviert anschließend das
erste Semester an der Dualen
Hochschule Gera-Eisenach. Maxi
Hauschild strebt den gleichen Ba-
chelorabschluss an und wechselt

dazu zwischen theoretischem
Studium an der Berufsakademie
Breitenbrunn und Landratsamt.
Nach zwölfwöchiger Theoriepha-
se erfolgt ihr erster Praxiseinsatz
im Fachdienst Allgemeiner So-
zialer Dienst.
Bereits am 18. Juli wurde Lilli
Eichhorn als Beamtenanwärterin
auf Widerruf ernannt. Am Beginn
ihrer dreijährigen Laufbahnaus-
bildung im gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst steht
ein achtmonatiges Grundstudium
an der Thüringer Verwaltungs-
fachhochschule in Gotha.
Neben fünf Begrüßungsblumen-
sträußen für die Neulinge hatte
Landrat Uwe Melzer noch einen
sechsten für Sabrina Ondrey. Sie
beendete am 31. Juli erfolgreich
ihre Berufsausbildung zur Kauf-
frau für Büromanagement in der
Kreisverwaltung und geht nahtlos
in die auf ein Jahr befristete Wei-
terbeschäftigung im Fachdienst
Straßenverkehr. Diese einjährige
Festanstellung wird jedem Aus-
bildungsabsolventen im Land-
ratsamt garantiert.
Für das Jahr 2020 ist vorbehalt-
lich des entsprechenden Be-
schlusses zum Haushalt geplant,
vier Verwaltungsfachangestellte,

einen Bachelor of Arts – Soziale
Dienste und zwei Bachelor of
Arts –Betriebswirtschaft (mit
Schwerpunkt Digitalisierungsma-
nagement) auszubilden. Die Aus-
schreibungen erfolgen voraus-
sichtlich zu Beginn des 4. Quar-
tals 2019.
Aktuell läuft noch eine Aus-
schreibung zum Brandoberin-
spektoranwärter im gehobenen
feuerwehrtechnischen Dienst mit
Ausbildungsbeginn im April
2020.

LE
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Altenburg. Die jährliche Som-
mertour des Thüringer Minis-
terpräsidenten ist Tradition.
Tradition ist es auch, dass er
dabei im Altenburger Land
Station macht. Jede seiner drei
Tour-Wochen stand diesmal
unter einer anderen Thematik.
In Woche Zwei zu Gast im Al-
tenburger Land, ging es um
Menschen im Ehrenamt, um
die zahlreichen ehrenamtli-
chen und sozialen Dienste, oh-
ne die viele wichtige gesell-
schaftliche Herausforderungen
kaum gemeistert werden könn-
ten. Das Motto: „Starke Struk-
turen, engagierte Menschen“.
Seitens der Kreisverwaltung
wurde der Regierungschef von
Landrat Uwe Melzer, Wirt-
schaftschef Michael Apel und
Ehrenamtsbeauftragten Jörg
Seifert begleitet.
Zuerst ging es für den Minister-
präsidenten nach Altenburg zum

Technischen Hilfswerk (THW),
wo er vom Ortsbeauftragten Ro-
nald Reiß und den Mädchen und
Jungen der THW-Jugendgruppe
empfangen und über die ehren-
amtliche Arbeit rund ums Ber-
gen, Retten und Absichern infor-
miert wurde. Dass es im Gegen-
satz zu vielen anderen Bereichen
im Ehrenamt beim seit 1996 be-
stehenden THW-OrtsverbandAl-
tenburg keine Nachwuchssorgen
gibt, die Jugendabteilung statt-
dessen bestens aufgestellt ist,
freute den Ministerpräsidenten
besonders. Mit in Altenburger
Mundart vorgetragenen Liedern
und Gedichten wurde er danach
von einer kleinenAbordnung des
Altenburger Folkloreensembles
überrascht. Das Ensemble ist seit
nunmehr 39 Jahren ehrenamtlich
aktiv, um bei Dorf- und Heimat-
festen, Betriebsfeiern, Städteju-
biläen oder Messen für gute
Stimmung zu sorgen, die Tradi-

tionen des Altenburger Landes
zu erhalten und über die Kreis-
grenzen hinaus bekannt zu ma-
chen. Zweite Station des Rame-
low-Besuches war die Gemeinde
Löbichau. Hier spazierte der Po-
litiker an der Seite von Bürger-
meister Rolf Hermann durch die
Gemeinde, kam mit dem Schul-
förderverein der Grundschule
Großstechau ins Gespräch, mit
Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr und mit dem ortsan-
sässigen Orgelverein, der sich
seit vielen Jahren erfolgreich um
die Erhaltung der Poppe-Orgel
und der Kirche Großstechau be-
müht. Mit dem „Rennsteiglied“,
gespielt von der Schalmeienka-
pelle Löbichau, wurde der Mi-
nisterpräsident schließlich zum
Löbichauer Gemeindeamt be-
gleitet, wo der Besuch ausklang.

JF

Traditionelle Sommertour des Thüringer Ministerpräsidenten

Ramelow besuchteMenschen imEhrenamt

Oben: Besuch desMinisterpräsidenten beim THW-OrtsverbandAltenburg
Unten: Im Gespräch mit der Schalmeienkapelle Löbichau, v.l.n.r.: Minister-
päsident BodoRamelow, Bürgermeister RolfHermann, LandratUweMelzer.Landrat begrüßt fünf neueAuszubildende

ab Herbst 2019 in der Kreisverwaltung

Oben: Blumen für die Auszubildenden, v. l. n. r.: Jenny Franke (Fachdienstleiterin Personal), Landrat
Uwe Melzer, Christina Blochinger, Moritz Riedel, Maxi Hauschild, Annika Günther, Sabrina Ondrey, Ma-
thias Seidel (Sachbearbeiter Aus- und Weiterbildung), Stefanie Frisch (Auszubildendenvertretung).

Ernennung der neuen Beamten-
anwärterin Lilli Eichhorn durch
Landrat Uwe Melzer.
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Eventarena VOLKSPLATZ Borna

Mit dem Leipziger
Symphonieorchester

SommerKulturTage

Das

1.9.│15:00 Uhr

The Italian Tenors
Viva La Vita - In Symphony

31.8.│20:30 Uhr

www.kulturhaus-borna.de

Rosinenprogramm
Traumzauberbaum-

Hits aus 40 Jahren Geschichtenlieder
Reinhard-Lakomy-Ensemble

www.kulturhaus-borna.de
Partner aller Pflegekassen und Sozialämter

M
M

K
05

5-
17

Mitten im
Herzen Altenburgs

· liebevolle, professionelle „Rund-um-die-Uhr“
Betreuung für die Pflegegrade 2-5

· vollstationäre Plätze und Kurzzeitpflege
· großzügigeAußenterrasse
· helle, freundliche Einzelzimmer
· regelmäßigeVeranstaltungen im Foyer –
Klaviermusik, Lesung,Kreativ-Nachmittag

· Gemütlichkeit und gemeinsameAktivitäten
· umfangreiche Bibliothek
· Café im Schlossblick
· Friseursalon imHaus

Rufen Sie uns an,wir beraten Sie gern.
Telefon 0 34 47-89 58 37 20
info@seniorenresidenz-altenburg.de

www.seniorenresidenz-altenburg.de

SENIORENRESIDENZ
SCHLOSSBLICK ALTENBURG



50
auf frei
geplante Küchen

%

➤ Professionelle, kompetente Beratung – auch bei Ihnen zu Hause
➤ Profi-Aufmaß vor Ort, auch vor dem Kauf – dann passt es zu 100 Prozent
➤ Kostenlose Planung – computergestützt und millimetergenau
➤ Zuverlässiger und pünktlicher Liefer-Service
➤ Perfekter Montage-Service
➤ Fachgerechte Elektro- und Sanitär-Anschlüsse (ab Herdsteckdose und Eckventil)
➤ Verpackungs-Entsorgung – umweltgerecht

04603 Windischleuba bei Altenburg I Fünfminutenweg Nord 7 I Tel. 0 34 47/85 16-0

Wir sind für Sie da:
Mo bis Fr 9.00-19.00 Uhr
Sa 9.00-18.00 Uhr

Alle aktuellen Prospekte unter
www.moebel-schroeter.de
info@moebel-schroeter.de

[1] Gültig für Neukäufe von 10.08. bis 16.08.2019, ausgenommen von dieser Rabattaktion sind Artikel im Online-Shop, abgebildete Werbeware, reduzierte Möbel, als Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware, Artikel der Marken Miele und Schüller. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. [2] Nur auf Neuaufträge ab 500 Euro Einkaufswert, gültig bis 16.08.2019. In der Regel genügt die Vorlage von Personalausweis oder EC-Karte. Partner ist die Targobank AG & Co. KGaA, Postfach 100265, 47002 Duisburg. Die Angaben stellen zugleich das 2/3
Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt, keine Gebühren. Irrtümer vorbehalten. Solange der Vorrat reicht.
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4 JAHRE
KEINE ZINSEN

eff. Jahreszins/bis zu 48 Monate Laufzeit2

Sonder-
Finanzierung

Wenn Service – dann Schröter …

AEG-Geräte-Set
Pyrolyse-Backofen (BPE 435060B) und
Induktionskochfeld (IKB 84431XB)
030817000

2.241,- b 1.399,- x

KÜCHENKAUF
ist Vertrauenssache




